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Flohmarkt
für Kinder II
DUDERSTADT. Am Samstag,
14. März, findet von 10 bis 15
Uhr ein Kinderflohmarkt im
Mehrgenerationenhaus in Du-
derstadt statt. Kinder und Ju-
gendliche von sechs bis 16 Jah-
ren sind eingeladen, einen eige-
nen Verkaufsstand zu betreuen.
WereinenStandbetreibenmöch-
te, meldet sich unter 05527 /
841 307 oder per E-Mail an
jugendbuero@duderstadt.de
an. Statt einer Standgebühr bit-
tet das Jufi-Team um eine Ku-
chenspende. DUD
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Flohmarkt
für Kinder I
LEINEFELDE. Die Teams vom
Stadtteilbüro Süd und Frauen-
zentrum in Leinefelde veran-
stalten am heutigen Samstag,
7. März, den sechsten „Baby-
und Kinderflohmarkt“ im Sozi-
alen Zentrum in der Jahnstraße
12. Zwischen 13 und 16 Uhr
können Besucherinnen und
Besucher nach gut erhaltenen
Artikeln rund ums Baby und
Kind stöbern. Ein Kreativange-
bot sorgt für Abwechslung und
Spaß bei den jüngsten Gästen
und im Entdeckerlabor Strom
und Technik wird Kindern „ein
praktischer Einstieg in die Elek-
tronik“ geboten. Vor dem So-
zialen Zentrum steht ein großer
Spielplatz der Stadt Leinefelde
zur Verfügung. MF / SKI

Berufe entdeckenAm Samstag, 7. März, ist wieder
GöBit in der Lokhalle. Rund 200
Aussteller informieren über ihre
Ausbildungs-Möglichkeiten. 4.500
Besucher werden erwartet.
SEITE 2.
Foto: Drobot Dean-stock.adobe.com

MATRATZENBERATUNG
MIT RÜCKENMESSUNG

A7 KS-GÖ / Abf. Hedemünden · Mündener Str. 9 · vor der Tür

Termin unter Tel.: 05545 - 6312

Auswahl auf über 1.500 m2 · www.betten-kraft.de

Dienstag – Freitag 10 – 17 · Samstag 10 – 14 Uhr
Exklusiv-Termin: Dienstag – Freitag 17 – 19 Uhr
(außerhalb der Öffnungszeiten)
Montags geschlossen

Jetzt Beratungstermin mit Rückenmessung
im Liegen buchen und die individuelle Anpassung

und Unterstützung sofort spüren.

Einladung zur kostenfreien Informationsveranstaltung für
Patienten& Interessierte im Konferenzraum des Krankenhauses

Referenten:
dr. Med. (Univ. Pristina) Besnik Ismajli, Benjamin Steuber
Chefarzt & Oberarzt Innere Medizin & Gastroenterologie, Hämatologie & Onkologie

Fettleber, die stille Gefahr

ABENDVISITE

2026

Das St. Martini Krankenhaus Duderstadt gehört zum Elisabeth Vinzenz Verbund.

Weitere Infos auf: www.krankenhaus-duderstadt.de

04.03.19 Uhr

OTZIPKÁ S
Fleisch-undWurstwaren
aus eigener Schlachtung

und Herstellung

www.wurstauskrebeck.de

RoteStr. 7 • 37434Krebeck
Tel. 05507-7988

Do.+Fr. 8.00-13.00u. 15.00-18.00Uhr
Sa. 8.00 -12.00Uhr

Hauptstraße21 • 37434Bilshausen
Tel. 05528-982589

Di.,Do.+Fr. 7.00-13.00u.15.00-18.00Uhr
Mi. 7.00 -13.00Uhr;Sa. 7.00 -12.00Uhr

Schweineschnitzel
1 kg 9,99€
Gulasch
1 kg halb und halb 9,99€
Schweinemett
100g 0,79€
Salami
100g 2,05€

Angebot vom
03.03.-07.03.2026

Jeden Donnerstag in
Krebeck warmes Mett und

Kesselfleisch!

Partyservice

Hauptgeschäft:
Hauptstr. 27 · 37136 Seulingen

Tel.: 05507-7320
Di.–Fr. 7.00–13.00 & 15.00–18.00 Uhr

Sa. 7.00–12.00 Uhr
Filiale Bovenden:

Rathausplatz 22 · 37120 Bovenden
Tel.: 0551-83069

Di.–Fr. 7.00–17.00 Uhr
Sa. 7.00–12.00 Uhr

Angebote
vom 16.12–20.12.2025 in den

Geschäften in Bovenden und Seulingen

• Wiener Würstchen
11,90 €/kg

• Oberschalen-Schnitzel
vom
Schwein 7,90 €/kg

• Wiener Würstchen

11,90 €/kg
• Schweine-Lachs

7,90 €/kg

03.03.-07.03.2026

Samstag

7
März

9.00 -16.00 Uhr

Freitag

6
März

9.30 -19.00 Uhr

Donnerstag

5
März

9.30 -19.00 Uhr

Ludwig-Erhard-Straße 1 • 37434 Gieboldehausen • Tel. 05528 999666 • Mo. – Fr. 9.30 bis 19.00 Uhr • Sa. 9.00 bis 16.00 Uhr 1), 2) und 3) alle Infos auf der Homepage

eichsfelder möbelcenter GmbH & Co. KG

KÜCHEN-
SONDERVERKAUF

GROSSER

Küchen fast zum
Händler-Selbst-
kostenpreis

Kostenlose Liefe-
rung & Montage 1)
bis März 2027

0%-Küchen-
Sonder-

finanzierung 2)

1 Jahr
Inflations-
schutz

Siemens
Geschirrspüler
geschenkt 3)

Siemens
3-tlg. Topfset
geschenkt 3)

Einzigartige Vorteile nur an den 3 Aktionstagen 3-teiliges
Topfset

3 mit Kaltmetallgriffen
3 induktionsgeeignet
3 18/10 Edelstahl
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Solange der
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VORTEIL
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spülergratisgratisSX63E808BE 3)

Qualität aus
Deutschland
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einen Termin: 05528 999650
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GÖTTINGEN. Spätestens jetzt
sollten sich junge Menschen in
der Berufswahlphase ein dickes
Kreuz in den Kalender malen,
um den Termin vorzumerken.
Denn am Samstag, 7. März, fin-
det wieder der GöBit, der Göt-
tinger Berufsinformationstag,
in der Lokhalle statt. Die größte
Veranstaltung zur Berufsorien-
tierung in der Region ist von 10
bis 15 Uhr geöffnet, der Eintritt
ist frei.

GebotenwirdeinbunterMixaus
Mitmachangeboten, Informati-
onen über Berufsausbildungen
und Unternehmen, Beratungs-
angeboten und Vorträgen. Da
ist für jeden etwas dabei – un-
abhängig vom Alter. Denn nicht
nur für junge Menschen bietet
der GöBit ein ganzes Berufe-
Universum. Auch Eltern und
andere Interessierte werden
begeistert sein, mit welchem
Engagement an den Ständen
über Ausbildungs- und Studien-
gänge, Freiwilligendienste oder
schulische Angebote informiert
wird. Und da an denMessestän-
den überwiegend Nachwuchs-
kräfte anzutreffen sind, die ihre

Begeisterung für ihren Beruf mit
anderen teilen möchten, fällt es
viel leichter, Fragen zu stellen.

BEWERBUNGSFOTOS,
VORTRÄGE UND MEHR

Mit von der Partie sind knapp
200 ausstellende Firmen und
Institutionen aus der Region.
In zehn verschiedenen Vorträ-
gen werden Themen wie Be-
werbung, Assessment Center,
Auslandsaufenthalte, Freiwil-
ligendienste oder generelle
Perspektiven nach der Schule
behandelt. Das Projekt „Mitten-
drin“ richtet sich mit dem Vor-
trag „Von Hürden zu Perspek-
tiven“ insbesondere an junge
Menschen mit Behinderung.
Die Berufsberatung der Agentur
für Arbeit bietet einen Berufs-
wahltest für Kurzentschlossene
an. Und bis 12.30 Uhr werden
auf dem GöBit kostenlose Be-
werbungsfotos erstellt. Mit ei-
nem breiten Beratungsangebot
ist die VHS Göttingen Osterode
vertreten, die unter anderem
über die Themen lebenslanges
Lernen, Spracherwerb für Zuge-
wanderte oder den nachträgli-

chen Erwerb von Schulabschlüs-
sen informiert. Mit dem Stand
zur Anerkennungs- und Qualifi-
zierungsberatung für Zugewan-
derte ist auch die Bildungsge-
nossenschaft Südniedersachsen
vor Ort.

ONLINE DEN BESUCH
VORBEREITEN

Eine Übersicht der Vorträge und
Aktionen findet sich ebenso wie
die Aufstellung der teilnehmen-
den Unternehmen in der GöBit-

Broschüre. Diese steht auch on-
line unter www.goebit.de zur
Verfügung. Hier ist zusätzlich
die Suche nach Berufsfeldern
möglich. Zur Vorbereitung auf
die Veranstaltung ist auf der
GöBit-Homepage außerdem ein

Fragebogen eingestellt, mit des-
senHilfe Jugendliche ihreGöBit-
Erkundungstour vorbereiten
können.

Organisiert wird der GöBit von
der VHS Göttingen Osterode,
der Agentur für Arbeit Göttin-
gen und der GWG Gesellschaft
für Wirtschaftsförderung und
Stadtentwicklung Göttingen.
Carola Müller, Geschäftsführe-
rin der VHS, freut sich auf die
Veranstaltung: „Wir sind froh,
dass wir auch 2026 wieder gut
gebucht, genauer gesagt: aus-
gebucht sind. Das zeigt, dass
der GöBit als Plattform für die
Nachwuchsgewinnung inzwi-
schen fest etabliert ist und Un-
ternehmen und Jugendliche
hier gut zusammenfinden. Und
dass der GöBit gut angenom-
men wird, zeigt sich auch in der
Besucherzahl von jeweils etwa
4.500Gästen in den letzten Jah-
ren.“

„ÜBERBLCIK ÜBER DIE
MÖGLICHKEITEN“

Klaudia Silbermann, Chefin der
Agentur für Arbeit Göttingen:

„Am Übergang Schule-Beruf
gilt tatsächlich die Weisheit:
Wer die Wahl hat, hat die Qual.
Da ist es gut, sich frühzeitig ei-
nen Überblick über die Möglich-
keiten zu verschaffen und sich
mit den eigenen Talenten und
Wünschen auseinanderzuset-
zen. Der GöBit bietet die Chan-
ce, die Berufswelt intensiv zu
bereisen und auf Entdeckungs-
tour zu gehen. Es gibt viel zu er-
kunden und auszuprobieren, zu
erfahren und zu erfragen.“
Jens Düwel ist Geschäftsfüh-
rer der GWG und Hausherr der
Lokhalle. Sein Blick richtet sich
insbesondere auf die Betriebe:
„Trotz Digitalisierung und KI
bleiben die Mitarbeitenden ein
Schlüsselfaktor für den Unter-
nehmenserfolg. Die Ausbildung
eigener Nachwuchskräfte kann
im Wettbewerb um Talente ein
entscheidender Faktor sein. Da-
her ist das Thema Nachwuchs-
gewinnung eng mit der Frage
nach der Standortattraktivität
verknüpft. Die Unterstützung
des GöBit bedeutet für uns in-
sofern auch ganz konkreteWirt-
schaftsförderung.“AFA / STAR

Foto: Niklas Richter

Die Welt der Berufe entdecken
Göttinger Berufsinformationstag: Am Samstag, 7. März, ist wieder GÖBIT – 4.500 Besucher werden in der Lokhalle erwartet

Amphibienwandernwieder
Erdkröten in Gefahr? Naturschutzbund sammelt Daten auf einer Meldeplattform
REGION. Mit den steigenden
Temperaturen kündigt sich die
Amphibienwanderung an. Zahl-
reiche Helfer bauen schützende
Amphibienzäune auf, um die
Tiere sicher über vielbefahrene
Straßen zu bringen.
In den Eimern, die in regelmä-
ßigen Abständen in den Boden
eingegraben werden, landen
überwiegend Erdkröten. Ein
wesentlicher Grund dafür ist,
dass Erdkröten vergleichsweise
gut mit Fischen in ihren Laich-
gewässern zurechtkommen.
Bitterstoffe schützen sowohl
die Kröten als auch ihre Larven
und machen sie zu einer unat-
traktiven Beute. Selten bis sehr
selten gewordene Arten wie
Laubfrosch, Gelb- und Rotbau-
chunke, die Kreuzkröte oder

die fast ausgestorbene Wech-
selkröte haben in Gewässern
mit Fischbesatz hingegen kaum
eine Chance, sich erfolgreich
fortzupflanzen.
In den vergangenen Jahren sei
aber auch ein Rückgang der Erd-
kröten zu beobachten, meldet
der Nabu. Der Klimawandel, der

Insektenschwund sowie Um-
weltgifte, die über die Haut der
Tiere aufgenommen werden,
gelten als mögliche Ursachen.
Um diese Entwicklung zu bele-
gen, ruft der Naturschutzbund
(Nabu) Niedersachsen dazu auf,
Erdkröten zu melden. Die Daten
werden in der Amphibien-Mel-

deplattform Herpeto Map zu-
sammengeführt, ausgewertet
und für denbehördlichenNatur-
schutz zur Verfügung gestellt.
Wer keinen Zugang hat, kann
einen Fund per E-Mail an herpe-
tomap@nabu-niedersachsen.de
senden – mit Funddatum, mög-
lichst genauem Fundort, Anzahl
der Tiere, mindestens einem
Belegfoto sowie der Erlaubnis,
den Fund in die Herpeto Map
eintragen zu dürfen. Der Eintrag
erscheint ohne Namensnen-
nung und ohne punktgenaue
Darstellung in der öffentlich
zugänglichen Karte der Herpeto
Map. Auf der Webseite des Na-
bu Niedersachsen unter Amphi-
biensaison 2026 ist zudem ein
PDF als Meldeformular hinter-
legt. NABU

JuliaWedemeier

10 Fragen
zur Person

1. Meine erste LP/CD/Download war ...
… „Bravo“-Hits 2011.

2. Mein erstes Geld habe ich verdient ...
…als ich als Jugendspielerin als Trainerin beimMTV Rosdorf angefangen habe und ausgegeben habe ich es
für Verpflegung in der Sporthalle, als ich bei anderen Mannschaften zugeschaut habe.

3. Die größte Erfindung der Menschheit ist für mich ...
…das Internet, vor allem die Möglichkeit des freien Informationszugangs.

4. Erfunden werden müsste unbedingt noch ...
…ein Gerät, mit demman die Zeit anhalten kann – falls der Tag mal wieder zu wenig Stunden hat, um alles zu erledigen.

5. Ich kann auf alles verzichten, nur nicht auf ...
…meine Familie und meine Freunde – und: um gut in den Tag zu starten auf jeden Fall auch nicht auf Kaffee nach dem Aufstehen.

6. Wenn ich nur 15 Euro für den Wochenend-Einkauf habe, dann besorge ich davon ...
…Nudeln und Pesto.

7. Meine Lieblingsrolle in einem Film oder Bühnenstück wäre …
... Dr. Watson in Sherlock Holmes.
Ohne Watson wäre Sherlock nicht der, der er ist. Ein schönes Beispiel, wie man sich gemeinsam weiterentwickeln kann.

8. Wenn ich Königin von Südniedersachsen wäre, dann ...
… würde ich Montage zu Feiertagen erklären.

9. 2026 freue ich mich besonders auf ...
…geplante Urlaube mit meiner Familie und meinen Freunden nach den Uniprüfungen.
Außerdem auf viele spannende und hoffentlich glücklich endende Spiele mit meiner Mannschaft.

10. In meinem Leben möchte ich unbedingt noch ...
…Asien bereisen.

Die Handballerinnen des MTV
Rosdorf erkämpfen sich als
Aufsteiger gerade den Klas-
senerhalt in der Regionalliga
und begeistern dabei ihre Fans.
Am heutigen Samstag um 18
Uhr steht in der Halle am Sied-
lungsweg das nächste Heimspiel
gegen die Topmannschaft vom
BV Garrel an. Zuschauer sind
herzlich willkommen! Eine der
erfolgreichen Torjägerinnen des
Teams ist Julia Wedemeier.

Sie wurde am 20. Oktober 2001
in Göttingen geboren undwohnt
in Settmarshausen. Aktuell stu-
diert Wedemeier Jura an der
Universität Göttingen. Ihr Ho-
bby ist natürlich Handball, hier
engagiert sie sich nicht nur als
aktive Spielerin, sondern auch
als Trainerin der weiblichen
B-Jugend. Ihr Lieblingsessen
sind Spaghetti Bolognese und
ihr Lebensmotto lautet: Vertrau
dir selbst! Foto: privat

Notruf Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Allgemeinärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Krankentransport-Leitstelle 05 51 / 1 92 22

Gift-Informations-Zentrum 05 51 / 1 92 40

Telefon-Seelsorge 08 00 / 111 0 111

Kinder- und Jugendtelefon 08 00 / 111 0 333

Frauenhaus Göttingen e.V. 05 51 / 5 21 18 00

Elterntelefon 08 00 / 111 0 550

Privatärztlicher Notdienst 05 51 / 1 92 57

Zahnärztlicher Notdienst 05 51 / 50 46 16 39

Tierarzt-Notdienst: www.tierarzt-notdienst-goettingen.de

Notdienste

Ärztlicher Notdienst Göttingen und Umland
Göttinger Notdienst-Ambulanz im Universitätsklinikum (Montag, Dienstag, Donnerstag 19-22 Uhr,
Mittwoch und Freitag 15-23 Uhr sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.30-23 Uhr)

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notdienst im Universitätsklinikum 05 51 / 70 70 92 45

Apotheken-Notdienst am Sonntag

Göttingen und Umland
Bären-Apotheke, Zollstock 11 (8-8 Uhr) 0551 / 99 85 00
Apotheke Dr.Anschütz in Geismar, Hauptstraße 23 a (sonntags 10-16 Uhr geöffnet) 0551 / 50 07 80

Adelebsen/Dransfeld
die Göttinger Notdienst-Apotheke oder:
Privil. Rats-Apotheke in Uslar, Lange Str. 24 (8.30-8.30 Uhr) 0 55 71 / 30 26 90
WerraApotheke in Hann.Münden,WiershäuserWeg 5 (9-9 Uhr) 0 55 41 / 22 72

Radolfshausen/Eichsfeld
Schwan-Apotheke in Duderstadt,Marktstr. 52 (9-9 Uhr) 0 55 27 / 29 69
Amalien-Apotheke in Heiligenstadt, Robert-Koch-Straße 36 (8-8 Uhr) 0 36 06 / 50 66 50

Zahnärztlicher Notdienst
Zentraler Ansagedienst fürGöttingen, Bovenden, Friedland, Gleichen und Rosdorf unter 0551 / 50 46 16 39
Duderstadt: Zahnärztlicher Notdienst für Samstag und Sonntag unter Telefon 0 53 81 / 9 41 86 02
Adelebsen und Kreis Northeim: Frank Stark,Teichstraße 5-7, Northeim,Tel. 0 55 51 / 22 21
Notdienste für Thüringen abrufbar unter kzv-thueringen.de

Sämtliche Notfallvertretungsdienste sind bundesweit abrufbar unter Telefon 116 117

ANDACHT

In rund einem Viertel der Reden
Jesu geht es um das Gericht (so
der Theologe Marius Reiser). Im
Johannes-Evangelium erklärt Je-
sus demNikodemus den Zusam-
menhang von Ostern und Ge-
richt: „So sehr hat Gott die Welt
geliebt, dass er seinen einzigen
Sohn gab, damit alle, die an ihn
glauben, nicht verloren gehen,
sondern das ewige Leben ha-
ben. Denn Gott hat seinen Sohn
nicht in die Welt gesandt, dass
er die Welt richte, sondern dass
die Welt durch ihn gerettet wer-
de.“ (Joh 3,16-17)
Da habenwir zunächst den Aus-
blick auf Ostern, auf Tod und
Auferstehung. Jesus weiß, was
auf ihn zukommt. Und dann
folgt der Hinweis, dass Jesus
nicht richten wird. Da könnte
jetzt Freude aufkommen. Aber
so einfach ist es nicht. Denn
direkt im Anschluss sagt Jesus:
„Wer an ihn [= Jesus] glaubt,
der wird nicht gerichtet; wer

aber nicht glaubt, der ist schon
gerichtet.“ Wir richten uns also
bei Bedarf selbst. Deshalb muss
Jesus das nicht mehr tun.
Das bestätigt dann Paulus im
Predigtabschnitt für diesen
Sonntag. Er schreibt an die Ge-
meinde in Rom: „Dawir nun ge-
recht geworden sind durch den
Glauben, haben wir Frieden mit
Gott durch unsern Herrn Jesus
Christus.“ (Röm 5,1ff.)
Wir sind „gerecht“ (Luther:
„gerechtfertigt“) und deshalb
werden wir freigesprochen. Das
hat nach Paulus zwei Gründe:
Jesus hat unsere Schuld schon
am Kreuz auf sich genommen
(das meint das: „durch unsern
Herrn Jesus Christus“) – und
wir glauben: und zwar nicht ir-
gendetwas, sondern dass Jesus
genau das getan hat, weil er es
konnte, weil er der Sohn Got-
tes ist. Nichts anderes hat Jesus
auch schon dem Nikodemus er-
klärt.

Es ist Passionszeit, in fünf Wo-
chen ist Ostern. Nutzen wir
diese Zeit, uns über diese Zu-
sammenhänge klar zu werden.
Nutzen wir unsere Freiheit als
Christenmenschen. Dann sind
wir auch bereit für das Gericht.

Dr. Eric Janssen, Pastor für Klein
Lengden, Groß Lengden, Bennie-
hausen, Gelliehausen, Wöllmars-
hausen, Rittmarshausen, Kerstlin-
gerode, Beienrode.
Foto: privat

Sind wir bereit für das Gericht?

Foto:pixabay
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DUDERSTADT. Anlässlich des
Weltgästeführertags haben
sich in Duderstadt Gästefüh-
rerinnen und Gästeführer aus
Städten des Fachwerk-5-Ecks
getroffen. Eingeladen hatten
die Stadt Duderstadt und das
Fachwerk-5-Eck.
Das Duderstädter Gästefüh-
rerteam habe den Kolleginnen

und Kollegen aus den Städ-
ten Einbeck, Hann. Münden,
Northeim und Osterode die
Neuerungen im Programm der
Duderstädter Stadtführungen
vorgestellt, teilte Imke Heyen,
Geschäftsführerin des Fach-
werk-5-Ecks, mit.
Im historischen Rathaus hät-
ten die rund 45 Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer einen
Einblick in die Erlebnisführung
„Marktgeschwätz“, die das
Leben im Mittelalter für Ober-
schicht und einfaches Volk
anschaulich vermittele, erhal-
ten. Ein besonderes Highlight
sei die Präsentation der neuen
Stadtführung für Menschen
mit Sehbehinderung gewe-

sen. Für diese Erläuterungen
seien „eigens 3D-Modelle
von Duderstädter Bauwerken
und Wahrzeichen entwickelt
worden, die ertastet werden
können“, so Heyen. Mit ver-
bundenen Augen hätten sich
die Teilnehmenden einen Ein-
druck von diesem besonderen
Angebot verschaffen können.

Bei einem Rundgang durch die
historische Altstadt erhielten
die Gästeführerinnen und Gäs-
teführer Auszüge aus dem eng-
lischsprachigen Stadtrundgang
für internationale Gäste sowie
aus der Erlebnisführung „An-
stand und Anekdoten“, für die
„Frau Justizrat“ Einblicke in ihr
privilegiertes Leben und die ge-

sellschaftlichen Gepflogenhei-
ten im frühen 19. Jahrhundert
gebe, teilte Heyen weiter mit.
Zum Abschluss seien die Teil-
nehmenden in das Ursulinen-
kloster Duderstadt zu einem
Mittagsimbiss und einer exklu-
siven Führung eingeladen wor-
den. Dort stellten sie sich auch
zum Gruppenfoto auf.

Die Austauschtreffen der Gäs-
teführerinnen und Gästefüh-
rer sind den Angaben nach
Teil der Tourismuskooperation
der fünf Städte im Fachwerk-
5-Eck. Ziel seien der fachliche
Austausch sowie die gegensei-
tige Bewerbung der Städte bei
Gästen. F5E / SKI

Foto: Sophie Kahlmeyer

Altes „Marktgeschwätz“ undmoderne 3-D-Modelle
Austausch anlässlich des Weltgästeführertags: Duderstadt Gastgeber für Gästeführer der anderen Fachwerk-5Eck-Städte Osterode, Northeim, Einbeck, Hann. Münden

EICHSFELD. Einiges an Unter-
haltung und Infos haben das
Wochenende und der Wochen-
anfang mit Veranstaltungen im
Eichsfeld und in Göttingen zu
bieten.

Ein klassischer Stadtrundgang
durch Duderstadt wird am
heutigen Samstag angeboten.
Startpunkt ist um 11 Uhr das
historische Rathaus, Marktstra-
ße 66.
Pizza und Pasta im Pfarrheim:Die
Kolpingsfamilie Krebeck lädt am
Samstag zu einem italienischen
Abend mit bunt gemischtem
Buffet ins Pfarrheim Krebeck ein.
Beginn ist um 18 Uhr.
„Tango Pasión – ein Abend
voller Feuer“ erwartet das Pu-
blikum am Samstag bei einem
Auftritt des Dúo Arviento (Foto
/ Quelle: TKV) im Bürgersaal des
Rathauses Duderstadt. Sängerin
Maika Lenga und der Gitarrist
Jan Görsmann erschaffen dabei
„eine Klanglandschaft zwischen
klassischer Musik und den duf-
tenden Klangfarben des Süd-
winds“. Beginn ist um 19 Uhr.
Karten gibt es bei der Gästein-
formation im Rathaus und unter
05527 / 841200.
Lounge-Interpretationen be-
kannter Musikstücke warten
am Samstag auf das Publikum

im Backsteinhaus Duderstadt
bei einem Konzert des Quartetts
Flavours. Die Musikerinnen und
Musiker bringen Gäste mit. Be-
ginn ist um 20 Uhr. Der Eintritt
ist frei, um eine Hutspende wird
gebeten.
Die Wiechert’sche Erdbeben-
warte Göttingen öffnet an je-
dem ersten Sonntag im Monat
um 14 Uhr ihr Gelände an der
Herzberger Landstraße 180-
182 für Besichtigungen und
eine Führung mit dem freien
Fall der 4000-Kilogramm-Min-
tropkugel. Der nächste Termin
ist der 1. März. Die Teilnahme
ist kostenfrei, um eine Spende
für den Verein wird gebeten.
Eine „zungenverschluckende
Sprachspielparty mit Live-Zeich-
nen“ erwartet die Besucherin-
nen und Besucher des Familien-
sonntags im Literaturhaus Göt-
tingen, wenn die Autorin und
Illustratorin Ina Hattenhauer aus
ihrem Buch „Frittenfrettchenfe-
te“ vorliest. Beginn ist um 15.30
Uhr. Karten unter reservix.de.
Die zweite Etappe des „Großen
Kreuzwegs“, den die Katholi-
sche Pfarrgemeinde St. Georg
Nesselröden organisiert, führt
am Montag von der Grund-
schule Nesselröden zur Kirche
St. Georg. Die Prozession er-
laubt den Teilnehmerinnen und

Teilnehmern, den Leidensweg
Jesu nachzuempfinden, und
bietet Zeit zum gemeinsamen
Schweigen, Singen, Reden und
Beten. Start ist um 18 Uhr. Den
Abschluss bildet ein gemütli-
ches Beisammensein im Pfarr-
heim.
Das kostenlose Angebot für Fa-
milien „Wellcome“, das prak-
tische Hilfe für Eltern nach der
Geburt anbietet, stellt Katrin
Sladek von der evangelischen
Familien-Bildungsstätte Göt-
tingen am Dienstag, 3. März,
beim „Café Kinderwagen“ im
Familienzentrum St. Antonius in
Gieboldehausen vor. Beginn ist
um 9.30 Uhr.
„Alltägliches aus einem alten
Werkstoff“ zeigt die Ausstel-
lung „Holzstücke“ im Brot-
museum Ebergötzen. So sind
aus Holz gefertigte Alltagsge-
genstände wie Holzschieber,
Löscheimer oder Zeltspitzen
genauso ausgestellt wie künst-
lerische Schnitzarbeiten. Au-
ßerdem können Besucherinnen
und Besucher in einer Xylothek
schmökern, an Steckverbindun-
gen tüfteln oder ein eigenes
Herbarium basteln. Die Vernis-
sage beginnt am Sonntag, 1.
März, um 11 Uhr. Die Ausstel-
lung läuft bis zum 30. August.

BES / IBO / AKS

„Feuriges“ im Saal – Beben imWald
Kulturelle und informative Veranstaltungen am Ende und Anfang der Woche

DUDERSTADT. Der Arbeitge-
berverband Mitte (AGV Mitte),
die Einheitliche Ansprechstelle
für Arbeitgeber Göttingen (EAA
Göttingen) und die Koordinie-
rungsstelle für Inklusive Arbeit
in Südniedersachsen (KIAS) be-
reiten sich auf die erste „DUO-
week“-Woche in der Region
Göttingen-Northeim vor. Vor-
bilder sind „DUOdays“ ander-
norts.

Das Konzept: Mitarbeiterinnen
undMitarbeiter eines Unterneh-
mens bilden für einen Arbeits-
tag ein Tandem mit Menschen
mit Behinderung oder psychi-
scher Erkrankung und „arbeiten
Seite an Seite zusammen“, teilte
die Arbeiterwohlfahrt Göttin-
gen (Awo), in der die Koordinie-
rungsstelle angesiedelt ist, mit.
Ziel eines Duos sei, „Begegnun-
gen auf Augenhöhe zu schaffen
sowie Kompetenzen und Poten-
ziale sichtbar zumachen“.
Rund 30 Vertreterinnen und
Vertreter aus Unternehmen,
Werkstätten für Menschen mit
Behinderung sowie zwei För-
derschulen haben nach Anga-
ben der Awo Mitte Februar an
der Auftaktverabstaltung in
Duderstadt teilgenommen, um
für die Duo-Tage zu werben.

Annetraud Grote, niedersäch-
sische Landesbeauftragte für
Menschen mit Behinderungen,
habe in einem Videogrußwort
die Bedeutung inklusiver Ar-
beitsmarktprojekte unterstri-
chen.
In der Region Göttingen–Nort-
heim findet werden die „DUO-
days“ in der „DUOweek“ vom
18. bis 22. Mai stattfinden, so
die Awo. Die Umsetzung erfolge

in Kooperation mit den Werk-
stätten für Menschen mit Be-
hinderung „und ausgewählten
weiteren Institutionen sowie den
teilnehmenden Unternehmen“.
Mit der „DUOweek“ werde „ein
niedrigschwelliges Format eta-
bliert, das praktische Einblicke
ermöglicht und Impulse für mehr
Inklusion im Arbeitsleben setzt“.
UnternehmenausGöttingenund
Northeim und den beiden Land-

kreisen können sich an die KIAS
wenden und an der „DUOweek“
teilnehmen.
Das Team der Koordinierungs-
stelle berät Unternehmen kos-
tenfrei zur Beschäftigung von
Menschenmit Behinderung oder
psychischen Erkrankungen, ver-
netze regionale Akteurinnen und
Akteure und unterstütze beim
Aufbau inklusiver Arbeits- und
Ausbildungsplätze. PAWO / SKI

Impulse für Inklusion im Job
„DUOweek“ im Mai: Für einen Tag Begegnungen auf Augenhöhe mit Menschen mit Behinderung

Auftaktveranstaltung DuoWeek: Katrin Schindler, Paula Baudis, Katrin Creutzburg (KIAS), Dinah Stoll-
werck-Bauer (AGV Mitte) sowie Lars Lippmeier, Johannes Hahn und Annette von Knebel (EAA Göttingen)

Foto: Arbeiterwohlfahrt

INFO+ KARTENSERVICE: 0700-59900000 www.zirkus-charles-knie.de

Mühlenanger
Täglich um 15.30 Uhr + 19.30 Uhr

Sonntag 11.00 Uhr + 15.00 Uhr
Montag nur um 15.30 Uhr

13.
MÄRZ

Von Fr.

16.
MÄRZ

Bis Mo.

NORTHEIM

präsentiert von

7891201_001826
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Freie Fahrt für vier Gewinner
GEWINNAKTION zur Tour d‘Energie am 26. April: Es werden Startplätze verlost

GÖTTINGEN. Der Schnee ist
geschmolzen, die Radwege
sind frei und die Vorfreude auf
die Tour d‘Energie 2026 hat be-
gonnen. Für ambitionierte Rad-
sportler, die an dem großen Je-
dermann-Rennen am Sonntag,
26. April, teilnehmen möchten,
verlosen wir vier Startplätze für
ein Rennen nach Wahl.

Zwei Hauptstrecken stehen bei
der Tour d‘Energie wieder zur
Wahl: über 45 und über 100
Kilometer geht es – angefeuert
durch die vielen Zuschauer an
den Strecken – von und nach
Göttingen durch den Landkreis
mit Highlights wie der Berg-
wertung am Hohen Hagen.
Gestartet wird am Sandweg,
die Ziel-Events finden auf der
Bürgerstraße in der Nähe der
Gauß-Weber-Anlage statt. Zur
„TdE“ gehören auch in diesem
Jahr die vom Tageblatt präsen-
tierte Mini-Taggi-Tour und die
Taggi-Tour für die kleinen Rad-

sportler. Im Zielbereich wird es
ein Rahmenprogramm für die
ganze Familie geben. Anmelden
für die Rennen der Tour d‘Ener-

gie können sich Aktive auf der
Website www.tourdenergie.
de. Wer einen Startplatz gewin-
nen möchte, kann sein Glück

ab sofort und bis einschließlich
kommenden Dienstag unter
gturl.de/gewinnspiel versuchen.

STAR

Grundwasser wirdwärmer

Aktionswochen: digitale Berufsorientierung

Landesbetrieb kontrolliert regelmäßig an 300 Messstellen in Niedersachsen

Elternabende der Arbeitsagentur: Informationen von Großunternehmen und Branchenveretretungen

NIEDERSACHSEN. Ob es
draußen heiß oder kalt ist, lässt
sich relativ schnell anhand der
Lufttemperatur feststellen. Der
Klimawandel und damit die
globale Erwärmung sorgen für
steigende Temperaturen, was
sich durch Messwerte belegen
lässt. Doch wie sieht es beim
Grundwasser aus? Wie wirkt
sich der Klimawandel auf das
kühle Nasse unterhalb der Erd-
oberfläche aus? Dieser Frage
sind die Grundwasserexpertin-
nen und -experten des Nieder-
sächsischen Landesbetriebs für
Wasserwirtschaft, Küsten- und
Naturschutz (NLWKN) nach-
gegangen und haben Daten
von mehr als 300 Messstellen
in Niedersachsen ausgewertet.
Das Ergebnis ist eindeutig: An
75 Prozent der Messstellen stieg
die Temperatur imGrundwasser
in den vergangenen 30 Jahren
signifikant an, im Durchschnitt
um etwa ein Grad Celsius.

DemNLWKN stehen imRahmen
der Gewässerüberwachung lan-
desweit zahlreiche Gütemess-
stellen im Grundwasser zur
Verfügung. „Diese langjährig
durch den NLWKN erhobenen
Messreihen sind nicht nur Ba-
sis der vorliegenden Auswer-
tungen, sie sind insgesamt von
wesentlicher Bedeutung bei der
Betrachtung von Klimaauswir-
kungen auf das Grundwasser“,
erläutert Dr. Anne Mehrtens
von der NLWKN-Direktion in
Norden. Die Grundwassertem-
peratur gilt traditionell als sta-
bil. In Niedersachsen liegt sie
im Mittel bei etwa zehn Grad
Celsius, was ungefähr der Jah-
resdurchschnittstemperatur der
Atmosphäre entspricht.
Um zu überprüfen, ob und wie
sich der globale Klimawandel
in Niedersachsens Grundwas-
ser niederschlägt, wurden an
mehr als 300 dieser Messstel-
len langjährige, weitestgehend
lückenlose Datenreihen aus-
gewertet. An denen kann die
Temperaturentwicklung bis in
eine Tiefe von etwa 40 Metern
gut abgebildet werden. Diese
wird regelmäßig erfasst. Das
Grundwasserwirdmithilfe eines
Pumpsystems an die Oberfläche
befördert und die Temperatur
mithilfe einer Sonde gemessen.
Diese wird in eine Messzelle
eingesetzt, die permanent mit
unbeeinflusstem Grundwasser

direkt aus der Tiefe durchströmt
wird.

KLIMAWANDEL UND
URBANISIERUNG

„Anhand der umfangreichen
Datensätze konnte gezeigt wer-
den, dass Faktoren wie Tiefe,
Landnutzung und Gesteinsart
zwar einen Einfluss auf den
Anstieg haben, diesen aber
nur dämpfen oder begünsti-
gen. Der Klimawandel und die
Urbanisierung sind die treiben-
den Faktoren für den Anstieg
der Grundwassertemperatur“,
berichtet Grundwasserexpertin
Mehrtens. In Zusammenarbeit
mit ihren Fachkolleginnen und
-kollegen am NLWKN-Standort
Cloppenburg hat sie die Un-
tersuchungsergebnisse im Be-
richt „Klimawandel im Grund-
wasser? Die Entwicklung der
Grundwassertemperatur in Nie-
dersachsen“ zusammengefasst.
Der Temperaturanstieg hat Fol-
gen für das Ökosystem

STÖRUNG DES
ÖKOSYSTEMS DROHT

Diese Publikation dient nicht
nur dazu, auf die Entwicklung
der vergangenen 30 Jahre zu-
rückzublicken. Gleichzeitig soll

diese Auswertung dazu beitra-
gen, wichtige Erkenntnisse für
die Zukunft zu gewinnen. Das
Klimaziel, die Erderwärmung bis
Ende des Jahrhunderts deutlich
unter zwei Grad Celsius und
möglichst unter eineinhalbGrad
Celsius zu halten, verdeutlicht,
dass die Erwärmung der Grund-
wassertemperatur um ein Grad
Celsius in 30 Jahren signifikante
Folgen haben könnte.
„Zu den Auswirkungen des
Temperaturanstiegs im Grund-
wasser zählt vor allem die Stö-
rung des Ökosystems Grund-
wasser: Dort leben Bakterien,
Mikroorganismen sowie eine
hochangepasste Fauna – darun-
ter wärmeempfindliche und wär-
metolerante Arten. Diese Or-
ganismen erfüllen bedeutende
Ökosystemdienstleistungen, et-
wa den Nitratabbau im Unter-
grund“, erklärt Mehrtens.
Welche Folgen der Tempera-
turanstieg für diese Abbaupro-
zesse und andere Ökosystem-
dienstleistungen hat, ist zum
jetzigen Stand der Forschung
weder quantitativ bewertbar
noch absehbar. Der NLWKN
wird die Entwicklung der Grund-
wassertemperatur und poten-
zielle Folgen des Temperaturan-
stiegs auch in Zukunft verfol-
gen. STAR / Symbolbild: pixabay

NIEDERSACHSEN. Über 80 Großunter-
nehmen und Branchenvertretungen infor-
mieren im Rahmen der digitalen Elternaben-
de der Bundesagentur für Arbeit (BA) vom
2. bis 15. März Jugendliche und ihre Eltern
über Ausbildungs- und Studienmöglichkei-
ten.
So haben Jugendliche und ihre Eltern die
Chance, Ausbildungs- und Studienmöglich-
keiten kompakt im Online-Format kennen-
zulernen. Das Angebot richtet sich an Ju-
gendliche, die kurz vor dem Schulabschluss
stehen und nach einem Ausbildungsplatz
suchen. In den einstündigen Informations-
veranstaltungen erhalten sie und ihre Eltern
Einblicke in die Karrieremöglichkeiten der

teilnehmenden Unternehmen, ihren Rah-
menbedingungen, ihrer Unternehmens-
kultur sowie den Perspektiven für Nach-
wuchskräfte nach Ausbildungsabschluss.
Zudem geben teilnehmende Branchenver-
tretungen einen Überblick über duale Aus-
bildungsmöglichkeiten und Chancen in der
jeweiligen Branche.
Bei den Informationsveranstaltungen be-
richten auch Auszubildende und dual Stu-
dierende aus erster Hand von ihren Erfah-
rungen. Sie erzählen,wie sie es geschafft ha-
ben, das Bewerbungsverfahren zu bestehen
und wie es ihnen während der Ausbildung
beziehungsweise des dualen Studiums er-
geht. Zudem erfahren die Teilnehmenden,

wie die Ausbildung oder das duale Studium
in der Praxis konkret ausgestaltet ist.
Die Elternabende finden in den Aktionswo-
chen jeweils Montag bis Donnerstag zwi-
schen 17 und 21 Uhr statt. Innerhalb ein-
stündiger Zeitfenster können in den digita-
len Chaträumen Fragen gestellt werden und
man kann direkt mit den Unternehmen und
Branchenvertretungen in den Austausch
kommen.
Eine Übersicht aller teilnehmenden Unter-
nehmen sowie der Zugang zu den einzelnen
Veranstaltungen sind auf einer dafür einge-
richteten Internetseite zu finden:
arbeitsagentur.de/k/digitale-elternabende
#programm STAR

REGION. Die Stunde der Win-
tervögel ist Deutschlands größte
wissenschaftliche Mitmachak-
tion und ein Beispiel dafür, wie
Naturfans durch gemeinsames
Beobachten belastbare Daten
zur Artenentwicklung liefern
können. In Niedersachsen betei-
ligten sich in diesem Jahr rund
17.400 Menschen und melde-
ten Beobachtungen aus knapp
12.240 Gärten. Dabei wurden
insgesamt 409.593 Vögel ge-
zählt.

Das entspricht für Niedersach-
sen dem drittbesten Beteili-
gungsergebnis seit Beginn der
Aktion und verdeutlicht, wie
groß das Interesse an Naturbe-
obachtung ist.
Die Stärke der Aktion liegt in
der Verbindung aus breiter
Beteiligung und langjähriger
Durchführung. So entsteht ein
wertvolles Datengerüst, mit
dem sich Veränderungen im
Bestand häufiger Vogelarten im
Siedlungsraum über die Jahre
hinweg präzise nachvollziehen
lassen. Besonders bei Arten,
die einfach zu bestimmen sind
und regelmäßig auftreten, ist
die Aussagekraft der Ergebnisse
hoch.

HOFFNUNGSSCHIMMER
FÜR DIE AMSEL

Angeführt wird die Liste der
meistbeobachteten Arten in
Niedersachsen erneut von der

Kohlmeise, dicht gefolgt vom
Haussperling, der im Laufe
der Zählung deutlich aufholen
konnte. Große Freude herrscht
über die positive Entwicklung
bei der Amsel: Nachdem die
Art in den vergangenen Jahren
stark unter dem Usutu-Virus
litt, zeigen die aktuellen Zahlen
erstmals wieder eine deutliche
Erholung.

Auch der Buchfink war deutlich
präsenter als 2025, mit einem
Plus von 50 Prozent. Besonders
ins Auge fiel das vermehrte Auf-
treten der Tannenmeise und
der Goldammer, beide bekannt
dafür, bei winterlicher Kälte ver-
mehrt in Siedlungsnähe aufzu-
tauchen.

REBHUHN IM
RAMPENLICHT

Ein spannender Nebeneffekt
zeigte sich beim frisch gekür-
ten Vogel des Jahres 2026: Das
Rebhuhn wurde in Niedersach-
sen rund 925 Prozent häufiger
gemeldet als im Vorjahr. Offen-
bar suchten viele Teilnehmende
gezielt nach der bedrohtenWie-
senvogelart und entdeckten sie
auch. Wer bei der Stunde der
Wintervögel oder der Stunde
der Gartenvögel mitmacht, leis-
tet mehr als nur einen Beitrag zu
der spezifischen Zählung.
Die nächste Gelegenheit zum
Mitmachen besteht in der Stun-
de der Gartenvögel vom 8. bis
10. Mai. NABU

Viele Spatzen,
wiedermehr Amseln
Stunde der Wintervögel: Auswertung liegt vor, nächste Aktion im Mai

Der Haussperling
liegt auf Platz zwei.

Foto: Marcin Perkowski-
stock.adobe.com

Foto: Helge Schneemann

Ticket Service
Veranstaltungen in unserer Region und bundesweit

21.04.2027
20:00 Uhr

Lokhalle
Göttingen

Steffen Henssler-Einmal alles, bitte!

22.05.2026
19:00 Uhr

Waldbühne
Northeim

Sean Paul

29.01.2027
20:00 Uhr

Lokhalle
Göttingen

InaMüllerundBand:Die6.0Tour

versch.
Termine
ZAG Arena
Hannover

Die Recken-Handballsaison
2025/26

17.05.2026
19:00 Uhr

Jahnstadion
Göttingen

MammaMiaABBAParty

12.09.2026
18:00 Uhr

Jahnstadion
Göttingen

Gestört aber Geil

06.02.2027
20:00 Uhr

Lokhalle
Göttingen

Martin Rütter-Schluss!Aus!

16.05.2026
19.00 Uhr

Jahnstadion
Göttingen

ENNIO

versch.
Termine
Rothenbach-Halle
Kassel

MTMelsungen-Handballsaison
2025/26

29.08.2026
19:00 Uhr

Waldbühne
Northeim

Fury in the Slaughterhouse-Fury
Live Twenty SIX

11.09.2026
17:00 Uhr

Jahnstadion
Göttingen

26.06.2026
19:30 Uhr
Jahnstation
Göttingen

VengaVengaMaxGiesinger–GlückaufdenStrassen–
OpenAirs2026

15.05.-
17.05.2026

SchlossPark
Hardenberg

Keilertage

23.04.2027
20.00 Uhr

Lokhalle
Göttingen

Johann König-Heute ein König

27.06.2026
19:30 Uhr

Jahnstadion
Göttingen

Ben Zucker – Kämpferherz –OpenAir

14.05.–
25.05.2026

InternationaleHändelFestspiele
Göttingen

04.07.2026
19:00 Uhr

Waldbühne
Northeim

ZZ TOP

21.08.2026
19:00 Uhr

Waldbühne
Northeim

Michael Patrick Kelly-Traces Tour 2026

Jetzt
Tickets
sichern!

05.02.2027
20:00 Uhr

Lokhalle
Göttingen

Riverdance –30 Jahre

15.05.2026
18.00Uhr

Jahnstadion
Göttingen

Neelix-GöttingenOpenAir

Holiday on Ice

27.-29.03.2026
Lokhalle
Göttingen

gt-tickets.de

17.05.2026
15.00
Jahnstadion
Göttingen

XXL Kinder Festival mit Kinder-
star Nilsen

12.06.2026
19.00 Uhr
Waldbühne
Northeim

Foreigner

gt-tickets.de
Ticket Service Ticket Service

Marktstraße 9, Duderstadt, Telefon (05527) 94997-70 Öffnungszeiten:
Mo. geschlossen, Di. u. Mi. 9:00–14:00 Uhr, Do. 11:00–17:00 Uhr, Fr. 9.00–13.00 Uhr

Dies ist nur eine kleine Auswahl der buchbarenVeranstaltungen. Besuchen Sie uns in der Geschäftsstelle des Eichsfelder Tageblatt oder online.

12.09.2026
20:00 Uhr

Stadthalle
Göttingen

BodoWartke-In guter Begleitung

Abovorteil
20%

6962801_001826
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„Ichwarmal wer“
Kabarettistin Lisa Eckhart tritt zweimal in der Obereichsfeldhalle auf

LEINEFELDE. Für ihren Auf-
tritt am 13. März sind die Ti-
ckets weg, aber am Mittwoch,
9. Dezember, um 19 Uhr ist Lisa
Eckhart wieder zu Gast in der
Obereichsfeldhalle in Leinefel-
de. Die Tickets gibt es bereits
überall im Vorverkauf – auch bei
www.gt-tickets.de und in der
Geschäftsstelle des Eichsfelder
Tageblatts in Duderstadt.
„Ich war mal wer“ heißt das ak-
tuelle Programm der Kabarettis-

tin, das sie an beiden Terminen
präsentiert.

DARUM GEHTS

Ein harmloser Kinderwitz hat
Eckhart um Haus und Hof, Fami-
lie und Fans gebracht. Sie hat
nichtsmehr zu verlieren. Nicht ein-
mal den Verstand. Jetzt kann sie
mehr denn je tunund sagen,was
sie will. Denn auch ein schlechter
Ruf verpflichtet. STAR

DUDERSTADT. Am 8. März
ist Frauentag. Die Duderstädter
Frauenbeauftragte organisiert
das Frauenfrühstück von Stadt
und DGB – zum letzten Mal.

„Mitbestimmen. Mitgestalten.
MehrWert Gleichstellung“ lau-
tet das Motto zum diesjährigen
Internationalen Frauentag. Ei-
ne, die sich seit Jahrzehnten für
die Gleichstellung der Frauen
im Eichsfeld einsetzt, ist Evelyn
Stellhorn. Die Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt Du-
derstadt organisiert zum Sonn-
tag, 8. März, ein letztes Mal das
Frauenfrühstück – oder besser
gesagt, den Frauenbrunch.
Denn bei der 2026er-Auflage
handelt es sich um eine beson-
dere: Stellhorn wird die Ver-
anstaltung der Stadt und des
DGB zum letzten Mal leiten,

außerdem findet sie an einem
Sonntag statt. Entsprechend
habe sich die Organisatorin
für einen Brunch entschieden,
teilt die Stadtverwaltung mit.
Beginn der Veranstaltung im
Bürgersaal des Rathauses ist um
11 Uhr.
Erwartet werden wie in den
vergangenen Jahren rund 150
Frauen, sagt Stellhorn. In der
Vergangenheit seien darunter
immer Stammgäste, aber auch
neue Gesichter gewesen. „Alle
Frauen dürfen kommen“, er-
klärt sie. Ihre Kinder dürften die
Frauen mitbringen. Für dieses
Jahr hätten erneut Vertreterin-
nen des befreundeten Nach-
barschaftszentrums Grone ihr
Kommen zugesagt – sie wollen
trotz des Ramadans am Frau-
enbrunch teilnehmen, kündigt
Stellhorn an.

Gastrednerin in diesem Jahr
ist Daniela Jeksties, seit 2022
Gleichstellungsbeauftragte
des Landkreises Göttingen. Sie
werde über die Zusammenar-
beit der Duderstädterinnen mit
dem Landkreis berichten, sagt
Stellhorn. Außerdem soll es ein
Unterhaltungsprogramm ge-
ben: Die Bauchtänzerin Iveta
Goldmann hat einen Auftritt
angekündigt.
„Ich freue mich auf viele Infor-
mationen und den Beitrag der
Gastrednerin, Austausch und
Kennenlernen in Atmosphä-
re und Musik und Tanz“, sagt
Stellhorn. Anmeldungen wer-
den bis 5. März unter Telefon
05527 / 8410 entgegengenom-
men. Teilnehmerinnen werden
gebeten, ihr Frühstücksgeschirr
mitzubringen. Der Unkosten-
beitrag beträgt drei Euro. NE

Frühstück als Brunch zumSchluss
Internationaler Frauentag: Anmeldung fürs Event im Rathaus bis zum 5. März

Evelyn Stellhorn veranstaltet das Frauenfrühstück in Duderstadt zum letzten Mal. Foto: Niklas Richter

DUDERSTADT. Das Chor-En-
semble „ProCant“ singt zur
Fastenzeit in Göttingen und
Duderstadt. Unter Leitung von
Stephan Diedrich hat der Pro-
jektchor ein Programm erprobt.
Unter dem Titel „God so loved
the world“ soll die Musik in der
Fastenzeit zum Innehalten einla-
den.
Am Samstag, 21. März, tritt
das Ensemble „ProCant“ in der
Kirche St. Michael in Göttingen
auf. Beginn des Konzerts ist um

18.30 Uhr. Am Sonntag, 22.
März, singt der Chor dann um
17 Uhr in der Kirche St. Servatius
in Duderstadt.

FÜNFHUNDERT JAHRE
GEISTLICHE CHORMUSIK

Unter dem Titel „God so loved
the world“ wollen die Musiker
einen Bogen durch fünf Jahr-
hunderte geistlicher A-cappel-
la-Chormusik spannen. „ImMit-
telpunkt stehen Texte über das

Leiden und die Hingabe Christi,
über Trost, Vertrauen und die
Gegenwart Gottes in Wort und
Sakrament.“
Die Renaissance lebt demnach
in Werken von William Byrd,
Thomas Tallis und Marc’Anto-
nio Ingegneri auf. Motetten von
Antonio Lotti, John Stainer und
Antonín Tucapský lassen Zuhö-
rer tief ins Geheimnis der Passi-
on eintauchen. Die Komponistin
Amy Beach, Hugo Distler, Arvo
Pärt und weitere Komponisten

des 19. und 20. Jahrhunderts
übersetzen biblische Worte in
zeitgenössische Klangwelten.
Eucharistische Gesängewie „Ave
verum“ und „O sacrum convi-
vium“ sollen sich mit Stücken
zu Frieden, Trost und Gebet ab-
wechseln. Zwischen den Gesän-
gen erklingen Intermezzi eines
Terzetts aus zwei Hörnern (Ka-
thrin Duschmalé, Roman Gmür)
und Posaune (Roman Usenko).
Der Eintritt ist frei, das Ensemble
bittet um Spenden. LEL

„God so loved theworld“ zur Fastenzeit
21. und 22. März: Ensemble Pro Cant singt in Göttingen und Duderstadt

Das Ensemble Pro Cant tritt in St. Servatius Duderstadt auf. Foto: ProCant

Foto: Jens Dörre

LESERREISENhalloEICHSFELD

wochenende

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. sowie exkl. kommunaler Abgaben.
Reiseveranstalter ist die Weihrauch Uhlendorff GmbH, Matthias-Grünewald-Str. 32–34, 37154 Northeim. www.weihrauch-uhlendorff.de

BUCHUNG UND BERATUNG: Telefon 0 55 51 97 50 24 // Mo. – Fr. 9.00 – 16.00 Uhr

Durchführungsgarantie ab 20 Personen. Es gelten die Reisebedingungen auf unserer Internetseite. www.weihrauch-uhlendorff.de.
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Sommer im
Dessau-Wörlitzer Gartenreich
Reisetermin 3-Tage-Reise/ÜF/HP: Fr. 14.08.–So. 16.08.2026

1. Tag: Anreise nach Dessau und Stadtführung durch das historische Zentrum.
Abendessen im Hotel
2. Tag: UNESCO-WELTERBE DESSAU-WÖRLITZER GARTENREICH Morgens Fahrt
nach Wörlitz. Bei einer Parkführung zu Fuß kann man in die einzigartige Stimmung
dieses besonderen Ortes eintauchen. Die Wörlitzer Anlagen gelten als schönes Bei-
spiel für einen frühen Landschaftsgarten. Freizeit und Weiterfahrt nach Oranien-
baum. Als aus einem einstigen Dörfchen die Stadt Oranienbaum wurde, entstand
ein beeindruckendes Barockes Gesamtkunstwerk aus Stadtanlage, Schloss und Park
Oranienbaum. Besonders schön sind hier der Englisch-chinesische Garten und die
große Orangerie. Bei einer Führung durch das Schloss und den Park Oranienbaum
erfahren Sie alles über dieses schöne Ensemble.
3. Tag: PARK GEORGIUM – Rückreise Am Morgen abschließender Rundgang im
Weltkulturerbe Park Georgium, ein bezauberndes Ensemble im Dessauer Stadtge-
biet, mit ungewöhnlichen Parkeindrücken, griechischen Tempeln, römischen Ruinen
und keltischen Kultplätzen. Es war eine schöne Reise voller bezaubernder Garten-
träume. Sie erreichen Ihre Ausstiegsort zwischen 15.00 Uhr – 16.00 Uhr.

Sie wohnen im ****Radisson Blu Fürst Leopold Hotel in Dessau in der Nähe des
Anhaltischen Theater und dem Gartenreich Dessau. Alle Zimmer verfügen über DU/
WC, Flachbild TV, Fön und kostenloses WLAN. Ds Hotel verfügt über ein Restaurant.

Leistungen: 3 Fahrt im Komfortreisebus 3 2 Übernachtungen/Frühstücksbuffet
3 Abendessen am Anreisetag 3 Stadtführung Dessau 3 Parkführung
in der Wörlitzer Gartenanlage mit 2 Fährüberfahrten 3 Führung
Schloss und Park Oranienbaum 3 Führung Park Georgium Dessau

Extrakosten pro Person: Einzelzimmerzuschlag........................................................€ 84
Zustiegsstellen & Zeiten: 08.30 Uhr GÖ, ZOB / 09.00 Uhr NOM, Betriebshof

ab

€379
pro Person

im DZ

ab

€789
pro Person

im DZErlebnisreise Tage und
Alpenpanorama im Kleinwalsertal
Reisetermin 5-Tage-Reise/HP: So. 10.05.–Do. 14.05.2026

1. Tag: Direkte Anreise nach Mittelberg, mitten im Kleinwalsertal erreichen wir das
IFA Alpenrose Hotel. Zimmerbezug und Abendessen.
2. Tag: Oberstdorf Nach dem Frühstück geht es nach Oberstdorf. Vor Ort bleibt ge-
nügend Zeit für individuelle Besichtigungen bevor wir am Nachmittag im Hotel zu
Kaffee & Kuchen erwartet werden.
3. Tag: Rundfahrt mit einer örtlichen Reiseleitung über Sonthofen, Bad Hindelang
und Füssen. Die Rückfahrt zum Hotel verläuft am Hopfensee entlang. Am Abend
werden Sie wieder zum Abendbuffet im Hotel erwartet.
4. Tag: Freizeit Der heutige Tag steht für eigene Erkundungen zur freien Verfügung.
Im Hotel können Sie im Schwimmbad oder der Sauna entspannen oder sie unterneh-
men einen Spaziergang oder einen persönlichen Ausflug. Mit der Walsercard können
Sie im Kleinwalstertal kostenlos den Linienbus nutzen.
5. Tag: Rückreise Heute heißt es schon wieder Abschied nehmen vom Kleinwalser-
tal. Sie erreichen die Ausstiegsorte zwischen 19.00 Uhr und 19.30 Uhr

Sie wohnen im IFA Alpenrose Hotel in Mittelberg. Das Hotel verfügt über ein
Schwimmbad, Dampf und Trockensauna. Alle Zimmer verfügen über Dusche/WC,
Föhn, Sat-TV, Radio und Telefon.

Leistungen: 3 Fahrt im Komfortreisebus 3 4 x Übernachtung/Frühstück
3 4 x Abendbuffet 3 4 x Tischgetränk zum Abendessen (Bier, Wein
oder alkoholfreien Getränk) 3 1 x Willkommensgetränk 3 1 Live-
Musikabend mit Walser Volksmusik 3 1 x Kaffeenachmittag im Hotel
3 Kurtaxe 3 Allgäu-Walser Pass 3 1 ganztägige Reiseleitung
Rundfahrt am 3 Tag

Extrakosten pro Person: Einzelzimmerzuschlag........................................................€ 84
Zustiegsstellen & Zeiten: 06.15 Uhr NOM, Betriebshof / 06.45 Uhr GÖ, ZOB

Ostsee-Küstentörn von
Travemünde nach Rostock
Reisetermin 2-Tage-Reise/ÜF: Mi. 17.06.–Do. 18.06.2026

ab

€294
pro Person

im DZ

1. Tag: Direkte Anreise nach Travemünde Nach der Ankunft Zeit für Erkundungen
am Strand und entlang der Strandpromenade. Sie übernachten im Maritim Strand-
hotel Travemünde direkt an der Ostsee gelegen.

2. Tag: Schifffahrt mit der TT-Line – Warnemünde – Heimreise Nach einem frü-
hen Frühstück erfolgt ein außergewöhnliches Erlebnis: mit einem Schiff der TT-Line
geht es entlang der Ostseeküste von Travemünde bis nach Rostock. Unterwegs
nehmen Sie an einem Bord-Lunch-Buffet teil. Gegen 13.15 Uhr legt Ihr Schiff im
Überseehafen Rostock an und Ihr Chauffeur bringt Sie von hier direkt zum Seebad
Warnemünde. Freizeit zum Genuss des weißen Sandstrandes und des idyllischen
Alten Stromes. Gegen 15.00 Uhr geht es zurück in die Ausstiegsorte. Ankunft zwi-
schen 21.30 Uhr – 22.00 Uhr.

Sie wohnen im Maritim Strandhotel Travemünde direkt am Meer und der Mün-
dung der Trave gelegen. Alle Zimmer verfügen über DU/WC, Sat-TV und kosten-
losem WLAN. Das Hotel verfügt über einen Innenpool und Restaurant.

Leistungen: 3 Fahrt im Komfortreisebus
3 1 x Übernachtung/Frückstück
3 1 x Bord-Lunch-Buffet
3 TT-Line Schifffahrt ab Travemünde nach Rostock
3 Kurtaxe Travemünde

Extrakosten pro Person: Einzelzimmerzuschlag....................................................... € 40

Zustiegsstellen & Zeiten: 08.00 Uhr Göttingen, Bahnhof /
08.30 Uhr Northeim, Betriebshof

4104501_001826
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Seulingen
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Schülerjob
gesucht?

Freie Gebiete:

Holzerode
Ebergötzen
Fuhrbach

#1 für Zuste
lljobs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Göttingen-Eichsfe
ld

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Patient*in fürs
Staatsexamen
gesucht!
Für Brücke (Lückenschluss o.
Austausch) oder mind. 2 Kronen.
Weiterer Bedarf kein Problem! Stark
kostenreduziert, in 2 Wochen fertig.
Spontanität & Zeit nötig (16.-27.03.)
Lukas Höll Tel.: 017643464874

Dipl.-Freizeitpädagogin mit Schwer-
punkten Spiel-Pädagogik, essbare
Wildpflanzen und Heilpflanzen sucht
neuen Wirkungskreis! Kontakt:
info@ullrichschaefers.de

FeWo, Ostsee, Grömitz, Seeblick,
Blk., ohne Tiere, 150m zum Strand,
Stellplatz, ‡0152/33987988 o.
www.meerblick-groemitz.de

PKW-Ankauf-alle Fahrzeuge.
Kaufe Autos jeder Art, auch ohne TÜV
oder mit Schaden, Abholung kurzfristig,
Barzahlung.
‡0176/11115566(Whatsapp)

Auto mit Mängeln gesucht,
wünschenswert ab EZ. 2010.
‡ 015787983135

Roller, Mopeds, Motorräder, Aufsitz-
mäher gesucht. Auch defekt.
‡ 05121/2068883

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Seriöse Designerin kauft:
Bekleidung, Pelzmäntel, Handtaschen,
Porzellan, Schmuck aller Art,
Barzahlung! ‡ 05531/1215615

Kaufe Münzen, Medaillen, Orden,
Briefmarken,alteArmbanduhren/Tasche
nuhren(auch defekt)‡0162/5319587

Rüstiger Rentner, Mitte 70er, su. eine
neueLiebe!Raum DUD,Gieboldehausen
‡ 05527/9149310

Ich, 69 J. w. suche für gemeinsame
Unternehmungen wie Z.B. Kino, Reisen,
Spaziergänge etc.eine weibl.
Begleitung. ¤ Z 76561

Ich, w., suche Reisepartnerin zw. 60
und 70 J., auch für Unternehmungen
evt. auch Paare ‡0176/24441953

Gemeinsam statt einsam,
Freizeitbuddy gesucht! Hallo, ich, 59
J.,w., suche einen netten Menschen für
gemeinsame Unternehmungen. Ich
habe Lust, Neues zu erleben und würde
mich auf entspannte Treffen ohne
Verpflichtungen freuen.
‡0151/29521271

Firma Wagner kauft an:
alte u. neue Pelzmäntel, alte Möbel,
Silberbestecke, Porzellan, Kroko- u.
Lederhandtaschen, Taschenuhren,
Zinngeschirr, Fotoapparate, Musik-
instrumente, Militaria, Schmuck aller
Art, seriöse Abwicklung. Hausbesuche
nach Terminabsprache. Bitte alles
anbieten! 0551/89025827 oder
0159/01702497

FIT FÜR DEN FRÜHLING 20% - wir
kümmern uns! Rückschnitt &
Gartenservice aller Art (inkl. Ents.), Die
Gartenbienen - Göttingen zuverlässig &
fachgerecht.‡ 0172-3560061

Biete Gartenarbeiten aller Art an.
Strauch-, Hecken-, u. Formschnitt,
Rasen mähen, Beetarbeiten, Unkraut-
Entfernung v. Gehwegen, inkl.
Entsorgung ‡0151/24903060

Brennholz Buche / Eiche ab 60€ SRM
25/30 cm zzgl. Lief. ‡0176 6268 1914

Imkereiauflösung:Segeberger Beuter,
Deutsch normal, Halbzargen
usw.‡0160/91128966

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Mein Sterne-Hotel ist hier.

Mein Job gleich nebenan.

ZEITUNG, WO DU WILLST. Unser E-Paper direkt im Web oder als App.
abo.Goettinger-Tageblatt.de/vorteile

Partner im RedaktionsNetzwerk Deutschland

WIE GEDRUCKT,
ABER WASSERFEST

ANZEIGENANNAHME
& -BERATUNG

0800 / 1 23 44 05
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FREITZEIT /
FREUNDSCHAFT

STELLENMARKT

REISEMARKT

STELLENANGEBOTE

WEITERE BERUFSFELDER

KRAFTFAHRZEUGMARKT

STELLENGESUCHE

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

REISEMARKT
DEUTSCHLAND

OSTSEE

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

MOTORRÄDER /
ZWEIRÄDER

WOHNMOBILE /
−WAGEN

VERSCHIEDENES

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

FREIZEIT− /
REISEPARTNER

SPORT / HOBBY /
SPIEL / VEREIN

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

GARTEN

LANDWIRTSCHAFT

TIERMARKT
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TeilnehmenTeilnehmen
und gewinnen:und gewinnen:

Goettinger-Tageblatt.de/
kompass

Wie wohnt
es sich hier?
Die große Umfrage zum ThemaWohnen.

Wissen, was Göttingen
und die Welt bewegt.



Hin & Weg
Veranstaltungen in und um Göttingen SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Samstag 28.02.

Kino
Lumière: 15.00 Checker Tobi
3 – Die heimliche Herrscherin
der Erde, 17.00 Holy Meat,
19.30 No Other Choice
Méliès: 17.15 Song Sung Blue,
20.00 Extrawurst
Live-Musik/Party
15.30 Apex: New Orleans Syn-
copators, Lazy Saturday After-
noon
16.30 Werkraum Strese-
mannstraße 24c: Dance from
the Heart (Tanz-Workshop)
18.00 Liebfrauenkirche Wit-
zenhausen: Nordhessische
Kantorei mit Solisten. Werke
von Vierne, Langlais, Boulan-
ger. Eintritt frei
19.00 Rathaus Duderstadt:
Duo Arviento, Tango Pasion –
ein Abend voller Feuer
20.00 Schloss Gieboldehau-
sen: Rocktail (Rock und Blues
in Zimmerlautstärke)
20.00 Backsteinhaus Du-
derstadt: Querbeet-Akustik
mit der Band Flavours und
Gästen
22.00 Exil: #wirsinddienacht,
der Rock, Pop, Indie, Alternati-
ve Dancefloor
22.00 Savoy: 30Plus Party
22.00 Alpenmax: Schlaller-
mann 6
Theater/Comedy
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Der Karneval der Tiere
18.00 DT: Rose Royal
19.00 Exil: Comedy Flash
19.00 Welfenschloss Hann.
Münden: Lars Redlich, „Unauf-
haltsam unterhaltsam“ (Come-
dy)
19.45 DT: Mephisto
20.00 JT: Heartbreak Club (Mu-
sikshow)
20.00 Stadthalle Northeim: Ro-
land Jankowsky – Wenn Over-
beck (wieder)kommt … (Krimi-
lesung)
20.15 Apex: Stefan Danziger –
Mittel undWege (Comedy)
20.15 ThOP: Der Tag nach dem
Jahrmarkt
Sonstiges/Ausflug
11.00 ab Gästeinfo Du-
derstadt: Klassischer Stadt-
rundgang
11.30 ab Tourist Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel
(Stadtführung)
11.30 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Vorlesen für Kinder
11.00 und 14.00 Forum Wis-
sen: Facts & Fiction – Die Im-
protheater-Tour durch das

Forum Wissen, 15.00 Öffent-
licher Rundgang durch die
„Räume des Wissens“
13.00 Historische Sternwar-
te Göttingen: Führung „Der
Geist von Gauß“

Sonntag, 01.03.

Kino
Lumière: 15.00 Checker Tobi 3
– Die heimliche Herrscherin der
Erde, 17.15 No Other Choice
(OmU), 20.00 Holy Meat
Méliès: 15.00 und 20.00 Extra-
wurst, 17.15 Song Sung Blue
Live-Musik/Party
16.30 Werkraum Strese-
mannstraße 24c: Dance from
the Heart (Tanz-Workshop)
18.00 Stadthalle Osterode: Se-
mino Rossi, Galaabend
Theater/Literatur
13.00 und 15.00 JT: Pettersson,
Findus und der Hahn, Familien-
stück nach Sven Nordqvist
15.30 Literaturhaus: „Fritten-
frettchenfete“ mit Ina Hatten-
hauer (ab 6)
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Karneval der Tiere
18.00 DT: Die Wildente
20.00 Nörgelbuff: Sprachlab-
Ohr (offene Lesebühne)
20.00 Stadthalle Osterode: Der
Tatortreiniger, Staffel 1, Büh-
nenfassung nach der TV-Serie
Sonstiges/Ausflug
7.30 - 16.00 Kauf Park: Floh-
markt
11.00 ab Parkplatz Ost des
Stadtfriedhofs Göttingen: Füh-
rung zu den Ruhestätten be-
rühmter Göttingerinnen und
Göttingern
11.00 Forum Wissen: Führung
durch die Basisausstellung,
14.00 Führung durch die Aus-
stellung „Nachgefragt. Un-
recht gesammelt“
11.00-16.00 Kunstsamm-
lung der Universität im alten
Auditorium: geöffnet, 11.30
Vortrag: Zwei Gipsabgüsse
der „Zwölf Apostel“ und ihre
unterschiedliche Bewertung,
Herstellung und Sammlungs-
praxis im Wandel der Zeit
14.00-17.00 Erdbebenwarte
Göttingen: geöffnet, 14.00
Führung mit Fall der 4-Ton-
nen-Mintropkugel

Montag, 02.03.

Kino
Lumière: 20.00NoOtherChoice
(OmU)
Méliès: 17.15 Extrawurst,

19.30 Song Sung Blue (OmU)
Live-Musik/Party
15.30 Wohnstift Göttingen:
Literaturkonzert „Der klei-
ne Prinz… man sieht nur mit
dem Herzen gut“ zum 125.
Geburtstag von Antoine de
Saint-Exupéry
19.00 Exil: Swing-a-round –
Tanz mit Swing, Charleston,
Lindyhop, Boogie and more
21.00 Nörgelbuff: Houseband
spielt Funk, Rock, Soul, Jazz,
Blues und Pop
Theater
20.00 DT: Der Videobeweis

Dienstag, 03.03.

Kino
Lumière: 20.00NoOtherChoice
(OmU)
Méliès: 17.15 Song Sung Blue,
20.00 Extrawurst
Live-Musik/Party
20.15 Apex: Singen wie am La-
gerfeuer mit Karin Fuhrberg
22.00 Exil: Studi-Abend mit Al-
ternative, Indie, ...
Theater/Comedy
20.00 DT: IKI.radikalmensch
20.00 Stadthalle Göttingen:
Daniel Luis – Hyperaktiv (Co-
medy)
Sonstiges/Ausflug
11.00 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Tablet- und Smartpho-
ne-Treff, 11.00 Garn und Ge-
schichten
17.00-19.00 Stadtteilbüro Lei-
neberg: Reparaturcafé
18.00 Uniklinikum Göttin-
gen, Hörsaal 542: Vortragsrei-
he Herztöne: Herz und Sport
– Körperliches Training bei
Herz-Kreislauf-Erkrankungen

Mittwoch, 04.03.

Kino
Lumière: 20.00NoOtherChoice
Méliès: 17.15 Song Sung Blue,
20.00 Extrawurst
Live-Musik/Party
20.00 Kleiner Ratskeller: Offe-

ne Folksession mit Kreuzberg
on KulTour
20.15 Apex: The Lead Belly
Project, The Songs of Huddie
Leadbetter (Folk/Blues)
21.00 Nörgelbuff: Salsa en So-
tano, Salsa-Party mit DJ Quito
23.00 Savoy: Mittwochs im
Club
Theater
19.45 DT: The Rocky Horror
Show
20.00 JT: Das kunstseidene
Mädchen
Sonstiges/Ausflug
19.30 Uni Göttingen ZHG 008:
Die Welt steht unter Strom,
Vortrag mit Prof. Dr. Harald
Lesch (Förderkreis Planetarium
Göttingen)

Donnerstag, 05.03.

Kino
Lumière: 17.30 Dust Bunny,
20.00 Father Mother Sister Bro-
ther (OmU)
Méliès: 17.30 Das Flüstern der
Wälder, 19.30 Silent Friend
ab heute NEU in der Movietown
Eichsfeld: Hoppers, The Bride –
Es lebe die Braut
Live-Musik/Party
19.30 Kleiner Ratskeller: Göt-
tinger Bluegrass Jam
Theater/Comedy
19.30 verschiedene Locations:
Komische Nacht, Infos unter
www.komische-nacht.de)
20.00 JT: Stolz und Vorurteil*
(*oder so), nach Jane Austen
Sonstiges/Ausflug
11.15 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Vorlesen für Erwachsene
16.00 Stadtbibliothek Geis-
mar: Vorlesen

Freitag, 06.03.

Kino
Méliès: 20.00 Das Flüstern der
Wälder
Live-Musik/Party
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Musiker-Stammtisch mit

Singer/Songwriter Lobo An-
dersson
19.30 Uhr Pfarrsaal St. Paulus,
Wilhelm-Weber-Str. 15: Bene-
fizkonzerte für Klimagerech-
tigkeit mit Roland Vossebre-
cker (Klavier)
20.00 Musa: Wildes Holz,
Block Party
20.00 Musa: Power Dance
20.15 Apex: Dave Goodman,
Solo Concert (Gitarre)
22.00 Exil: Nacht der Schatten
(Wave, Goth, Synth)
23.00 Savoy: Sprin Break
Theater/Kabarett/Impro
19.30 Eichsfelder Kulturhaus,
Heiligenstadt: Zauber der Tra-
vestie (ausverkauft, evtl. Rest-
karten an der Abendkasse)
19.45 DT: Der Revisor
20.00 Stadthalle Northeim: Die
Dreigroschenoper
20.00 Theater der Nacht, Nort-

heim: Herzogsglück & Kaiser-
schmarren
20.00 Sheddachhalle, Sartorius-
quartier: Poetry-Slam „Zusam-
menhalt in Europa“
20.30 DT: Rose Royal
Sonstiges/Ausflug
18.00 ab Gästeinfo Du-
derstadt: Erlebnisführung
„Auf den Spuren des Nacht-
wächters“
18.00 ab Tourist-Info Göttin-
gen: Ein Spaziergang durch
das abendliche Göttingen
(Führung)
19.00 PS Speicher Einbeck:
Silberpfeile aus Sachsen – die
Rückkehr des Awtowelo 650
und seinr verschwundenen
Vorgänger (Vortrag)

Samstag 07.03.

Kino
Lumière: 15.00 Der letzte
Walsänger, 17.30 Dust Bun-
ny 20.00 Father Mother Sister
Brother, 22.15 Dust Bunny
(OmU)
Méliès: 15.00 Der Held vom
Bahnhof Friedrichstraße, 17.15
Silent Friend, 20.15 Das Flüs-
tern der Wälder

Live-Musik/Party
18.00 St. Jacobi: NikolausMat-
thes: Markuspassion nach J.S.
Bach von Nikolaus Matthes
(Deutsche Erstaufführung)
19.30 Kleinkunstbühne Geis-
mar: Stilbruch (New Classic)
20.00 Musa: Rogue Steady Or-
chestra & TRyKKA
20.00 Old Sabri‘s Pub, Du-
derstadt: Denis Oakridge (Folk,
Rock, Pub-Klassiker)
20.00 Dorfgemeinschaftshaus
Wibbecke: Melvin Haack (Lie-
dermacher)
20.00-23.00 Alpenmax: Ma-
ma geht tanzen
21.00 Nörgelbuff: Club Mun-
dial (Electro, Cumbia, Swing,
Dancehall)

21.00 Kulturbahnhof Uslar:
Rock gegen Rheuma mit DJ
Albi
22.00 Exil: Cheers to the
Queers
23.00 Savoy: Ladies Night
Theater/Comedy
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Die Sterntaler
17.00 Stadthalle Osterode: Bal-
lettstudio Lowin – Das Geheim-
nis derWunderlampe
19.00 Exil: Comedy Flash
19.30 Eichsfelder Kulturhaus,
Heiligenstadt: Zauber der Tra-
vestie (ausverkauft, evtl. Rest-
karten an der Abendkasse)
20.00 DT: Die ersten hundert
Tage
20.00 JT undKAZ: 20 Jahre KAZ
- Jubiläumsfeier
20.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Herzogsglück & Kaiser-
schmarren
20.15 Apex: Theatergruppe stil-
le hunde,DiewundersameWelt
des Hermann Harry Schmitz
Sonstiges/Ausflug
10.00-15.00 Lokhalle: Göt-
tinger Berufsinformationstag
GöBit
11.00 ab Gästeinfo Du-
derstadt: Klassischer Stadt-
rundgang, 14.30 Weibsbilder
& Frauenzimmer – aus dem
Leben der Maria Zinke (Erleb-
nisführung)
11.30 ab Tourist Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel,
13.00 Heine in Göttingen
(Stadtführungen)
11.30 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Vorlesen für Kinder
15.00 Forum Wissen: Öffent-
licher Rundgang durch die
„Räume des Wissens“
15.00 Stadthalle Northeim:
Simsala – die verrückte Zau-
bershow für Kinder

Ausstellungen

• Bis zum 30. August zeigt das
Brotmuseum inEbergötzen„Holz-
stücke“ ,Vernissageam1.März.
• Vom 3. März bis 12. April ist in
der Karlskirche Kassel „Genesis“,
eine internationale 360°-Projecti-
on-Mapping-Showzusehen.
• Bis 31.Mai hat im ForumWissen
„Sammlungen erzählen. Und wie
sammelstdu?“geöffnet.
• Bis zum 31. Mai ist im Archäo-
logischen Institut in Göttingen im
Nikolausberger Weg 15 „haut-
nah. Die farbigen Bronzestatuen
der Griechen“ zu sehen. Geöffnet
sonntagsvon11bis16Uhr.
• Bis September wird im Städti-
schen Museum Göttingen am
Ritterplan die Sonderaussttellung
„Abauf‘sRad!“zusehensein. Ge-
öffnet Dienstag bis Freitag von 10
bis 17 Uhr, Samstag und Sonntag
11 bis 17 Uhr. An jedem ersten
Donnerstag im Monat ist bis 19
Uhr geöffnet. Bis zum 9. April ist
derEintritt indieSonderausstellung
gratis!
• Im Museum im Ritterhaus Os-
terode ist bis 26. April die Foto-
ausstellung „HarzNatur 2025“ zu
sehen: Dienstag bis Freitag von 10
bis 13 Uhr und von 14 bis 17 Uhr.
Samstag, Sonntag und an Feierta-
genvon14bis17Uhr.

Tipps & Termine vom 28. Februar bis 7. März

Donnerstag ist wieder „Komische Nacht“ in Göttingen, beim Comedy-Marathon durch neun Locations ist
unter anderem Stefan Danziger dabei. Alle Infos bei www.komische-nacht.de. Foto: Stefan Danziger

Schlager-Superstar
Semino Rossi ist am
Sonntag mit einem

Galaabend zu Gast in
der Stadthalle

Osterode. Auf dem
Rang sind noch

Plätze frei!
Foto: Manfred Esser

Wissen, was Göttingen
und die Welt bewegt.

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0800 12 34 301 (kostenfrei)
oder online bestellen unter
abo.Goettinger-Tageblatt.de/8wocheninformiert

Der perfekte

Wurf.
8 Wochen
GT/ET Digital
für nur

36538701_001825
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Hin & Weg
Veranstaltungen in und um GöttingenSONDERVERÖFFENTLICHUNG

Licht undMusik in der Kirche
Projection-Mapping-Show „Genesis“ ab dem 3. März in Kassel

GÖTTINGEN. Am Dienstag, 3.
März, startet in der Karlskirche
in Kassel ein besonderes Event.
„Genesis“ ist eine sogenannte
Projection-Mapping-Show. Mo-
derne Lichtprojektionen, eigens
komponierte Musik und die
Architektur der Kirche verspre-
chen ein außergewöhnliches
Gesamterlebnis. Die Show war
bereits in Stockholm, Helsinki
und Boston zu sehen.

Für „Genesis“ wird der Innen-
raum der Karlskirche millimeter-
genau vermessen undmit hoch-
präzisem Projection Mapping
bespielt. Wände, Decken und
Raumachsen werden Teil der
Inszenierung, Strukturen sollen
sich scheinbar bewegen. Die
Show erzählt die „Geschichte
des Ursprungs – von Licht, Zeit,
Natur und Leben“. Die Besu-
cher erleben dabei, wie sich der
Raum um sie herum kontinuier-
lich verändert.
Die Show ist für Menschen je-
den Alters und unabhängig von
Religion und Herkunft gedacht.
Die Karlskirche im Kasseler
Stadtzentrum wurde 1710 ein-
geweiht und als oktogonales
Bauwerk für die Kasseler Hu-
genottengemeinde errichtet.
Bis zum 12. April ist die Show

hier zu sehen. Die Show ist für
die ganze Familie geeignet und
findet ausschließlich ab 18 Uhr
statt. Karten im Vorverkauf

gibt es an allen Eventim-Vor-
verkaufsstellen, auch bei www.
gt-tickets.de, in der Göttinger
Tourist-Information und in der

Tageblatt-Geschäftsstelle in Du-
derstadt. Nähere Informationen
online bei www.projektilexperi-
ences.com. STAR

GÖTTINGEN. Der norwegi-
sche Singer-Songwriter Jarle
Skavhellen mischt traditionelle
Folk-Musik mit atmosphäri-
schen Produktionen. Am Diens-
tag, 10. März, um 21 Uhr ist er
zu Gast im Nörgelbuff. Wir ver-
losen dreimal zwei Freikarten
für „Music for vintage souls“.

Aufgewachsen im norwegi-
schen Bergen in einer musika-
lischen Familie, begann Skav-
hellen schon in jungen Jahren
Gitarre zu spielen. Beim Stöbern
in der umfangreichen Vinyl-
sammlung seines Vaters entwi-
ckelte er eineVorliebe für Künst-
ler wie Chet Atkins und Mark
Knopfler – und dank der vielen
Gitarren seines Onkels, die ihm
zur Verfügung standen, entwi-
ckelte sich Skavhellen schnell
zu einem geschickten Spieler.
Seit der Veröffentlichung der
von der Kritik gefeierten Alben
„TheGhost in Your Smile“ 2018
und „Beech Street“ 2021 tourt
er durch ganz Europa und ist
nun mit seinem neuen Album
„Ruminator“ zurück. Skavhel-
len dazu: „Dieses Album ist ei-
ne Sammlung von Geschichten
und Charakteren. Es handelt
von den großen Dingen im Le-
ben, wie Vater zu werden, sich

auf Partys unbehaglich zu füh-
len und sich vor Flusskrebsen
zu ekeln. Es handelt davon, in
einem Vorort aufzuwachsen,
an Bushaltestellen zu knutschen
und davon zu träumen, seinem
Chef zu sagen, er solle sich ver-
pissen.“
Karten für das Konzert des Nor-
wegers gibt es an allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen. Wer

zwei gewinnen möchte, mailt
mit Betreff Skavhellen an ge-
winnen@extratip-goettingen.
de und vergisst seinen Absen-
der nicht. Einsendeschluss ist
am kommenden Dienstag, der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Die Namen und Wohnorte der
Gewinner werden an den Ver-
anstalter weitergegeben.

STAR

Norwegischer Indie-Folk
FREIKARTEN fürs Nörgelbuff-Konzert von Jarle Skavhellen gewinnen

Jarle Skavhellen.
Foto: SynneSBBoenes

So sah Genesis in Hamburg aus.
Foto: Jean-Christophe Dupasquier

Gandersheimer Domfestspiele vom 14. Juni bis 16. August mit vier Produktionen – Vorverkauf läuft

Leinen los in
Grone

Stefan Jürgens
mit „Liebe!“

BAD GANDERSHEIM. Die
Kriminal-Komödie „Die acht
Frauen“ wird in diesem Jahr bei
den Gandersheimer Domfest-
spielen zu sehen sein. Premiere
ist am 26. Juni.

Sechs der acht Frauen, die das
Ensemble des Schauspiels bil-
den, standen schon auf der
Bühne der Domfestspiele. Neu
ist Valerija Laubach, die die Rol-
le der Hausherrin Gaby spielt.
„Gaby ist es wichtig, Haltung zu
bewahren, sie wirkt fast kühl,
geheimnisvoll. In ihrem Inneren
ist sie aber alles andere als kalt
– sie ist eine Frau voller Emotio-
nen“, so die Schauspielerin aus
Hamburg zu ihrer Rolle.
Erstmals auf der Bühne agiert
Martina Pallinger als Louise, als
aufmüpfiges Zimmermädchen.
2025 war sie als Regieassisten-
tin bei „Der kleine König Artus“
und als Abendspielleitung bei
„Cabaret“ hinter den Kulissen
dabei. „Ich habe natürlich den
Film gesehen und werde ein
paar Aspekte daraus mitneh-
men, aber ich möchte als Dar-
stellerinmeine eigeneGeschich-
te mit dieser Rolle erzählen“, so
Pallinger.
Die Rolle der hübschen Toch-
ter Susanne spielt Emily Seu-
bert. Sie war 2025 Ginevra
in „Der kleine König Artus“

und Lysander in „Ein Sommer-
nachtstraum“. 2024 spielte sie
erstmals in Gandersheim: Alice
in „Alice im Wunderland“ und
die Gräfin Andrenyi in „Mord im
Orient-Express“.
Die jüngere Tochter Catharine
verkörpert Felicia Aimee. Sie
spielte 2025 den Schnock in
„Ein Sommernachtstraum“ und
im Ensemble von „Cabaret“ das
Kit-Kat-Girl Inge.
Die Rolle von Gabys Mutter
MamyübernimmtEllenKärcher.
Sie spielte 2024 die Prinzessin
Dragomiroff im „Mord im Ori-
ent-Express“ und unter ande-
rem Cumie Barrow im Musical
„Bonnie & Clyde“.
Gabys Schwester Augustine
spielt die zweifache Roswi-
tha-Ring-Preisträgerin Nadi-
ne Kühn. Sie war June Carter
in „Walk the Line – die große
Johnny-Cash-Show“ sowie
Fräulein Kost im Musical „Ca-
baret“. In den zwei vorigen
Sommern war sie als Agnetha
in „Dancing Queen – das große
ABBA-Konzert“ sowie in den
Musicals „Bonnie & Clyde“ und
„My Fair Lady“ zu sehen.
Die Rolle der Köchin des Hauses,
Madame Chanel, übernimmt Li-
sa Radl. Die gebürtige Österrei-
cherin spielte im vergangenen
Sommer im Musical „Cabaret“
das Kit-Kat-Girl Babsi sowie Sol-

dat und Drache in „Der kleine
König Artus“.
In der Rolle des unerwarteten
Besuchs spielt Eva Paulina Loska
die Pierrette. Sie war vergange-
nen Sommer der Puck in „Ein
Sommernachtstraum“ sowie
Merlin in „Der kleine König
Artus“. 2024 stand sie in Bad
Gandersheim im Familienstück
„Alice im Wunderland“ und als
Greta Ohlsson in „Mord im Ori-
ent-Express“ auf der Bühne.

UM WAS GEHT ES
IN DEM STÜCK?

Ein eingeschneites Herrenhaus
in Frankreich. Gaby erwartet
den Besuch ihrer ältesten Toch-
ter Susanne. Plötzlich verkündet
die junge Hausangestellte Loui-
se, dass Gabys Ehemann ersto-
chen in seinem Bett liegt. Eine
der anwesenden acht Frauen
muss die Tat begangen haben.
Die Damen beginnen, zu ermit-

teln und sich gegenseitig zu ver-
dächtigen. Dabei kommen aller-
lei Geheimnisse ans Licht.
Zum Team um Regisseurin Sa-
rah Speiser gehört auch wieder
Sonja Elena Schroeder aus Göt-
tingen, die – wie bereits beim
„Sommernachtstraum“ im ver-
gangenen Jahr und bei „Mord
im Orient-Express“ 2024 – für
die Ausstattung zuständig ist.
Für die Musik wird Ferdinand
von Seebach sorgen.

Die Gandersheimer Domfest-
spiele bieten für die Vorstel-
lung von „Die acht Frauen“ am
11. Juli eine live gesprochene
Audiodeskription für Sehbe-
hinderte und Blinde an, bei der
über Kopfhörer erzählt wird,
was auf der Bühne passiert. Wer
diesen kostenlosen Service in
Anspruch nehmenmöchte, soll-
te sich rechtzeitig in der Karten-
zentrale melden.

DIE GANDERSHEIMER
DOMFESTSPIELE 2026

Unter dem Motto „Was wäre
wenn“ zeigen die Gandershei-
mer Domfestspiele vom 14. Juni
bis 16. August vier Produktio-
nen: „Die acht Frauen“, dieMu-
sikgeschichte „Come together
– die große Beatles-Show“,
den Broadway-Musical-Klassi-
ker„Hello, Dolly!“ und als Kin-
der- und Familienstück „Pinoc-
chio“. Hinzu kommen drei
Stücke auf der Studiobühne im
Probenzentrum (Vorverkauf ab
April): „Das Bildnis des Dorian
Gray“, „Pure Piaf – Edith, ihr
Leben, ihre Chansons“ sowie
„Love Letters“.
Karten gibt es an allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen, alle In-
formationen unter www.gan-
dersheimer-domfestpiele.de.

STAR

GÖTTINGEN. Der Shanty-Chor
der Marinekameradschaft Göt-
tingen lädt am Samstag, 9. Mai,
um 19 Uhr in die Mehrzweck-
halle Grone ein. „Leinen los in
Grone 2026“ heißt das mariti-
me Konzert mit Shantys, See-
mannsliedern und Liedern von
der Waterkant.
Karten gibt es in der Tourist In-
formation Göttingen und beim
„Treffpunkt Andreas“ in Grone.
Es besteht auch dieMöglichkeit,
Karten direkt bei der Marine-
kameradschaft Göttingen per
E-Mail an info@mk-goettingen.
de zu bestellen. STAR

GÖTTINGEN. Am Freitag, 13.
März, um 19.30 Uhr ist Stefan
Jürgens zu Gast im Rathaus in
Duderstadt. Der Schauspieler,
Liedermacher und Entertainer
präsentiert sein aktuelles Pro-
gramm„Liebe! (Dich selbst…)“.
Es ist eine Mischung aus Texten,
tiefgehender Poesie, bissiger
Standup-Comedy und Selbstiro-
nie. Jürgens ist Gründungsmit-
glied von RTL Samstag Nacht,
Tatort- und SOKO-Wien-Kom-
missar, Theaterschauspieler so-
wie Musiker. Tickets gibt es in
der Duderstädter Gästeinforma-
tion und allen Eventim-Vorver-
kaufsstellen. STAR

Krimimit acht Frauen

Sie spielen „Die Acht Frauen“ (im Uhrzeigersinn): Valerija Laubach, Emily Seubert, Nadine Kühn, Martina
Pallinger, Felicia Aimee, Lisa Radl, Ellen Kärcher und Eva Paulina Loska.
Fotos:Alexander Schank, Elbshot, dee licious fotografie, Jan Frankl,Virgina Cateria,Verena Feingruber, N.N., Marcus Gaertner.

TeilnehmenTeilnehmen
und gewinnen:und gewinnen:

Goettinger-Tageblatt.de/
kompass

Wie wohnt
es sich hier?
Die große Umfrage zum ThemaWohnen.
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DUDERSTADT. Wie könnte es
nach der Schule beruflich wei-
tergehen? Eine Antwort hierauf
können Interessierte in den Be-
rufsbildenden Schulen (BBS) Du-
derstadt bekommen. Am Don-
nerstag, 19. März, findet dort
der Tag der offenen Tür statt.
An diesem Nachmittag soll
sich von 15.30 bis 19 Uhr alles
um verschiedene Berufsfelder
drehen. Die Schule will ihre
drei großen Bereiche vorstel-
len: Gesundheit, Technik und

Wirtschaft. Für Schülerinnen
und Schüler sowie deren Eltern
gibt es in den Gebäuden an der
Kolpingstraße einiges zu entde-
cken.
Besucherinnen und Besucher
können sich sowohl über die du-
ale Ausbildung als auch weitere
schulische Abschlüsse oder den
Weg zur Fachoberschule infor-
mieren. Wer noch nicht genau
weiß, inwelche Richtung es spä-
ter gehen soll, soll hier Tipps zur
Berufsorientierung bekommen.

Die BBS-Lehrkräfte werden von
Beratungsexperten unterstützt.
In persönlichen Gesprächen
sollen alle Fragen zu den Aus-
bildungsmodellen beantwor-
tet werden. Zusätzlich stellen
Schülerinnen und Schüler ihren
Alltag und Projekte vor, an de-
nen sie aktuell arbeiten. Neben
dem Informations-Angebot soll
es verschiedene Mitmachaktio-
nen, Gewinnspiele und ein Lite-
raturcafé geben. ENS

Foto: Christina Hinzmann

VieleWege führen zum Job
BBS Duderstadt: Tag der offenen Tür am 19. März – drei Fachbereiche im Fokus

DUDERSTADT. Das Eichs-
feld-Gymnasium Duderstadt
feiert Jubiläum: 2026 bietet das
EGD seinen Schülerinnen und
Schülern, aber auch Externen
und Ehemaligen ein breit gefä-
chertes Programm – von Diskus-
sionsveranstaltungen bis zu ei-
ner Ausstellung, über Konzerte
bis zum Sportfest.

In der Vorbereitung sei schnell
klar gewesen: Allein mit Fest-
akt, Konzert und Chronik ist es
in diesem Jahr nicht getan, sagt
Lehrer Martin Bereszynski vom
Organisationsteam. In einem
Jahr, in dem sich die Schule von
außen sichtbar, aber auch von
innen massiv wandelt, sei der
Blick nach vorn entscheidend.
„Wir sind eine andere Schule
als noch vor 25 Jahren. Wir sind
gewachsen, haben uns pädago-
gisch-didaktisch verändert und
stehen baulich vor einer großen
Veränderung.“
Das alles soll Niederschlag fin-
den in einem Jubiläumspro-
gramm, das sich auch an Ex-
terne und Ehemalige richtet.
„Zugleich soll deutlich werden,
woher wir kommen, und wie
wir geworden sind, was wir
sind“, sagt Bereszynski, der Teil
des Schulvorstands ist. Entstan-
den sei ein abwechslungsrei-
ches Programm, das mit dem
Jubiläumsgottesdienst am 13.
Februar eröffnet worden ist.
Geplant werde seit Monaten
quasi immer und überall, be-
richtet der Lehrer. Mit Kathleen
Arand bespreche er sich im Leh-
rerzimmer, mit dem neuen stell-
vertretenden Schulleiter Ben
Thustek während des Schüler-

austauschs. „Es sind zahlreiche
Ideen entstanden“, außerdem
habe sich ein Arbeitskreis aus
Mitgliedern der Schulleitung
und des Kollegiums gebildet,
„bunt verteilt durch alle Fach-
schaften“.

TAG DER OFFENEN TÜR
AM 6. MÄRZ

Wie breit aufgestellt die Schule
heute ist, soll beim Tag der offe-
nen Tür deutlich werden. Unter
dem Motto „Unsere Bühne für
Deine Stärken“ stellt sich die
Schule am 6. März vor. Dabei
sollen die Fragen der Eltern von
aktuellen Grundschulkindern
und die Information zukünftiger
Schülerinnen und Schüler im
Mittelpunkt stehen. Für sie und
alle anderen werde es Gelegen-
heit geben, hinter die Kulissen
zu schauen. „Es gibt Bereiche,
die man nicht jeden Tag sieht,
Backstage-Bereiche sozusa-
gen“, erklärt Thustek. Gemeint
seien Räume wie die Chemie-
sammlung oder das Ausweich-
büro des Schulleiters während
der Bauphase. Für Alumni soll
es einen Ehemaligen-Treff ab
14 Uhr und Führungen (15 Uhr)
geben.
„An diesem und an allen an-
deren Tagen sind uns Gäste
herzlich willkommen“, sagt
Schulleiter Steffen Hartmann. In
besonderer Weise gelte dies für
die sogenannten Jubiläums-Fo-
ren. Dabei handelt es sich um
Diskussionsveranstaltungen zu
verschiedenen Themen; Men-
schen mit Bezug zum EGD sit-
zen auf dem Podium. So steht
die Veranstaltung am 19. März

im Forum des Schulzentrums
unter dem Motto „Medien,
Menschen, Sensationen“. Ab
19 Uhr berichten Johannes Pen-
nekamp („FAZ“), Barbara Jung-
Arntz („Focus“) und Elisa von
Hof („Spiegel“) über ihren Weg
vom EGD in die Medienwelt.
Weitere Foren sind für den 7.
Mai, 20. August, 1. Oktober
und 12. November geplant. Be-
ginn ist jeweils um 19 Uhr.
Im Mai soll es um „Geschich-
te, Gesellschaft und Soziales
im Zentrum“ gehen. Zu Gast
sollen Prof. Alexander Filipovic,
Uni Wien, Prof. Matthias Gleit-
ze, Hochschule Oswiecim, und
Duderstadts ehemaliger Bürger-
meister Wolfgang Nolte sein.
Nach den Sommerferien wird
die Veranstaltungsreihe am 20.
August unter dem Titel „Medi-
zin im Fokus“ fortgesetzt. Als
Referenten sind der Kardiologe
Prof. Karl Heinrich Scholz, der
Allgemeinmediziner Dr. Micha-
el Osburg und Dr. Jennifer Ernst
von der Medizinischen Hoch-
schule Hannover vorgesehen.
Über „Wirtschaft in der Regi-
on“ wollen im Oktober Marc
Diederich (WRGN), Dominik
Kopp (Sartorius) und Markus
Teichert (Sparkasse Duderstadt)
sprechen. Die November-Auf-
lage soll dann unter dem Titel
„Das Sonnensystem – die Son-
ne als Lebensspender“ stehen.
Referenten sind Dietmar Ger-
merott und Prof. Sami Solanki
vom Max-Planck-Institut für
Sonnensystemforschung. Zu-
sätzlich zu den Foren ist ein Vor-
trag mit Christian Simon zum
Thema Künstliche Intelligenz in
Vorbereitung. Der Termin soll

rechtzeitig bekannt gegeben
werden.
Außerdem soll es das ganze Jahr
über ein buntes Programm aus
Sport, Kultur und Festveranstal-
tungen geben.
Ein Kammermusikabend ist für
den 27. April geplant, Mitte Ju-
ni soll eine Kunstausstellung in
der Hauptstelle der Sparkasse
Duderstadt stattfinden. Am 23.
Juni wird das Jubiläums-Som-
merkonzert im Ballhaus zu hö-
ren sein. Bevor es Zeugnisse
gibt, soll am 29. Juni das Sport-
fest über die Bühne gehen. Au-
ßer den Mannschaften des EGD
werden auch Teilnehmende
anderer Eichsfelder Schulen er-
wartet.
Vom 7. September an beschäf-
tigen sich die Schülerinnen und
Schüler intensiv mit dem Jubi-
läum. Dann startet die Projekt-
woche zum Thema. Für den 11.
September ist ein Alumni-Din-
ner im Restaurant Zum Lö-
wen geplant, dem eine Stadt-
führung auf den Spuren der
Schulgeschichte vorausgehen
soll. Das Alumni-Dinner findet
nicht ohne Grund an diesem
Tag statt. Es läutet den Höhe-
punkt der Jubiläumsfeierlich-
keiten ein: Am 12. September
steht der Festakt im Ballhaus
mit anschließendem Schulfest
im Schulzentrum Auf der Klap-
pe auf dem Programm. Die
musikalische Gestaltung liegt
bei den Bands Courassion und
Feierklang – beide bestehen zu
großen Teilen aus Ehemaligen
des EGD. Den Abschluss des
Jubiläumsjahres bildet am 17.
Dezember die Jubiläums-Weih-
nachtssoirée im Ballhaus. NE

Blick nach vorn ist entscheidend
150 Jahre Eichsfeld-Gymnasium: Festakt, Diskussionen, Kultur und Sport zum Jubiläum

Schulleiter Steffen Hartmann, Kathleen Arand,
Martin Bereszynski und Ben Thustek (v. r.)
gehören zum Organisationsteam des
Jubiläumsjahres.
Foto: Nadine Eckermann

DUDERSTADT. Bekannte und
weniger bekannte Songs in un-
gewöhnlicher Weise zu inter-
pretieren, gehört bei Flavours
zum guten Ton. Beim Konzert
am heutigen Samstag im Back-
steinhaus in Duderstadt werden
die Musiker von drei Gästen un-
terstützt. Beginn ist um 20 Uhr.
Der Eintritt ist frei. Um eine Hut-
spende wird gebeten.

Mit einem ungewöhnlichen
Konzert wartet das Backstein-
haus auf: Die Musiker von Fla-
vours spielen die zweite Auflage
von „Querbeet Akustik“. Wie
bei der ersten Auflage vor rund

einem Jahr soll es Unterstützung
musikalischer Freunde geben.
Dieses Mal wird allerdings nicht
eine ganze Band mit an Bord
sein. 2025 hatten No Fish Today
den Abend mitgestaltet.
„Wir laden Musiker ein, die
pro Set einige Stücke mit uns
spielen“, erklärt Falk Messing
das Konzept. Das diene der
Abwechslung, aber auch der
Erweiterung der musikalischen
Bandbreite. So sei unter ande-
rem mit einem Akkordeon das
Instrument des Jahres 2026 ver-
treten.
Flavours wurde Ende 2018 als
Trio gegründet. Gudrun Kunze

(Gesang und Cajon), Natascha
Mumdey (Saxofon) und Falk
Messing (Gitarren) bilden die
Gründungsbesetzung. Alle Mu-
sikerinnen und Musiker bringen
langjährige Erfahrungen aus
den Stilrichtungen Jazz, Pop,
Latin und Rock mit. Bei Flavours
verbinden sie die Genres zu ei-
nem Stil. Es entstehen eigene
Lounge-Interpretationen be-
kannter Musikstücke. Seit Ende
2024 tritt das ehemalige Trio
als Quartett auf. Der Cellist Sid-
dhesh Gooptu bringt sich seit-
her mit ein.
Beim Konzert in Duderstadt
sollen nun wieder Hans-Jürgen

Bonitz (Saxofon) und Matthi-
as Sottong (Akkordeon) dabei
sein. Sie spielen auch bei No Fish
Today. Außerdem unterstützt
Jens Isbaner (Gitarre und Ge-
sang). Er ist eigentlich bei Stax
and the Tommy Guns aktiv.
Die Band möchte mit der unge-
wöhnlichen Instrumentierung
und dem etwas anderen Kon-
zept einen Abend zwischen
bekannten Titeln und überra-
schendem Sound sowie zwi-
schen Zuhören und Entspannen
bieten. Eine Wiederholung sei
nicht ausgeschlossen, dann
vielleicht in wieder neuer Beset-
zung. NE / Foto: Niklas Richter

Mit ungewöhnlicher Instrumentierung
Heute: Flavours tritt ab 20 Uhr mit Freunden im Duderstädter Backsteinhaus auf – ungewöhnlicher Sound

Die Theatergruppe Nesselröden führt im März die Komödie „Der Juwelen-Priester“ auf. Foto: Peter Schwarz

NESSELRÖDEN. In der span-
nenden Komödie „Der Juwe-
len-Priester“ erweckt die Thea-
tergruppe Nesselröden auf der
Bühne verschrobene Charakte-
re zum Leben. Theaterfreunde
können das Stück in Schenke’s
Gasthaus sehen.

Die Komödie in zwei Akten aus
der Feder von Bernd Spehling
wird viermal aufgeführt. Beginn
ist am Freitag und Samstag, 13.

und 14. sowie 20. und 21.März,
jeweils um 20 Uhr.
Kern des Stücks sind die „ver-
schrobenen Charaktere“, de-
nen von den Mitgliedern der
Theatergruppe Leben einge-
haucht werden soll. Vom schus-
selig-ungeschickten Kriminellen
Uwe über die manisch-fatalisti-
sche Ordensschwester Käthe bis
zum betriebswirtschaftlich an-
geschlagenen Luden „Schluck-
auf“-Kalle. Die Engel „Anti“

und „Pasti“ – das schlechte und
dasguteGewissen–untermalen
das Geschehen bei jeder (Un-)
Gelegenheit mit meinungsstar-
ken Kommentaren.
Karten gibt es online unter ye-
sticket.org/events/de/theater-
gruppe-nesselroeden und im
Vorverkauf am Freitag, 6. März,
ab 17 Uhr in Schenke’s Gast-
haus, Untere Straße 23. Restli-
che Tickets sind an der Abend-
kasse erhältlich. NE

Spaßmit Anti, Pasti und demPriester
Theatergruppe Nesselröden erweckt verschrobene Charaktere zum Leben
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